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= B Unsere Stadt

Die Badesaison kommt wieder!

Dieses Jahr war unser Schwimmbad wieder ein beliebter
Treffpunkt fur GroB und Klein. Ob sportlich im Wasser oder
entspannt in der Sonne - an heiBen Tagen war fur die
perfekte Abkihlung gesorgt.

Die Saison im Vergleich:
e 2025: 587 Saisonkarten | 3.885 Tageskarten
¢ 2026: 578 Saisonkarten | 5.183 Tageskarten

Besonders erfreulich ist der deutliche Anstieg bei den
Tageskarten. Nach Saisonende heit es nun: Vorfreude auf
den nachsten Sommer!

,,EngliSh in ACtion“ - EngliSCh Anzeige

lernen mit SpaB & Freude

In diesem Sommer hiel es in Oberpullendorf
wieder: English only! Bereits zum 31. Mal fand von
24. bis 28. August die Summer School ,,English in
Action® an der Mittelschule Oberpullendorf statt.
125 Kinder und Jugendliche verbesserten dabei mit
viel SpaB und Praxis ihre Englischkenntnisse. Neun
Native Speaker aus GrofRbritannien gestalteten
funf Tage lang insgesamt 30 Stunden ab-
wechslungsreichen Unterricht mit Gesprachen,
Spielen, Gruppenarbeiten und Prasentationen -
fast ausschlieBlich auf Englisch. Gegriindet wurde
die Summer School 1995 von Waltraud Ehrenhofer
mit rund 40 Schilerinnen und Schiilern. Heute
nehmen bereits 125 Kinder und Jugendliche teil.
Zum Abschluss prasentierten sie vor Publikum, was

; /MACHT’S

sie wahrend der Woche erarbeitet hatten. Der ORF M OG LI C H
Burgenland berichtete auch dieses Jahr Uber die

erfolgreiche Summer School in Oberpullendorf. Ein
groBes Dankeschon gilt Waltraud Ehrenhofer, den e |
Native Speakern und allen Beteiligten. ,,English in :

Action“ zeigt, dass Lernen und SpaB bestens o
zusammenpassen. C

raiffaizen.at/ hrman kunden
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Liebe Mitbiirgerinnen!
Liebe Mitbiirger!

Diese  Ausgabe zeigt sehr schon, was
Oberpullendorf ausmacht: eine Stadt mit
Geschichte, engagierten Menschen, neuen Ideen
und einem starken Blick nach vorne. 100 Jahre
Kino sind ein beeindruckendes Jubilaum und
zeigen, wie sehr Tradition und gemeinsames
Erleben zu unserer Stadt gehdren. Gleichzeitig
freuen wir uns Uber neue Betriebe in der
Innenstadt, Uber starke Vereine, zahlreiche
Veranstaltungen, Initiativen und Projekte. Hinter
all dem stehen Menschen, die sich mit viel Einsatz
und Herzblut fur Oberpullendorf einbringen.

Neben diesen positiven Entwicklungen
beschaftigen uns auch wichtige Infrastruktur-
themen. Gerade die Baustelle im Bereich der S31
und die damit verbundenen Verkehrsfihrungen
haben uns intensiv gefordert. Viele Gesprache und
Abstimmungen waren notwendig, um die
Auswirkungen auf Oberpullendorf und die
Bevolkerung so gering wie moglich zu halten.
Gemeinsam mit der ASFINAG und den zustandigen
Stellen konnten wir eine gute Losung fur die
Verkehrsfuhrung erreichen. Gerade bei solchen
Projekten zeigt sich, wie wichtig eine enge
Zusammenarbeit und ein laufender Austausch sind.

Glasfaser - jetzt anmelden!

Die Stadtgemeinde Oberpullendorf setzt
gemeinsam mit der Osterreichischen Glasfaser-
Infrastrukturgesellschaft (0GIG) einen wichtigen
Schritt in Richtung digitale Zukunft. Geplant ist
der Ausbau eines modernen Glasfasernetzes, das
Haushalten und Betrieben schnelles, stabiles und
zukunftssicheres Internet ermoglichen soll. Damit
das Projekt umgesetzt werden kann, ist eine hohe
Beteiligung der Bevolkerung notwendig. Noch bis
13. Oktober 2026 gibt es die Moglichkeit, sich
einen Glasfaseranschluss zum Aktionspreis von
199,00 Euro zu sichern. Ein zusatzliches Angebot
gibt es fur alle, die ihre Bestellung direkt am
Gemeindeamt oder im Zuge der Door-to-Door-
Aktion der 0GIG abschlieBen: Sie erhalten einen
Bonus in Hohe von 50 Euro. Das geplante
Glasfasernetz ist offen gestaltet und ermoglicht
die freie Wahl aus zahlreichen Internetanbietern

Unsere Stadt T

9

Gemeinsam
bewegen wir
Oberpullendorf
- mit starken
Ideen, guten
Losungen und
viel
Zusammenbhalt.

Flir mich ist entscheidend, Herausforderungen
gemeinsam und verniinftig zu losen - immer mit
Blick auf die Menschen in unserer Stadt. Mein Dank
gilt allen, die sich taglich fur Oberpullendorf
einsetzen und unsere Stadt lebenswert machen.

Wi e

Euer Blirgermeister
Johann Heisz

OFIBER

und unterschiedlichen Tarifen. Wichtig: In der
ersten Phase ist nur ein Teil der Stadtgemeinde
betroffen. Eine zweite Phase fir die restlichen
Haushalte ist geplant. Ob die eigene Adresse
bereits in der aktuellen Phase beriicksichtigt ist,
kann im Zuge der Anmeldung bzw. direkt am
Gemeindeamt erfragt werden.
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= B Unsere Stadt

100 Jahre. Ein Kino. Unzahlige Geschichten!

Gartenlesung: Kinogeschichten
unter freiem Himmel

Mit einer besonderen Gartenlesung startete am 22.
Juli die Jubilaumswoche zu 100 Jahren Kino
Oberpullendorf. Jutta, Joe und Oliver Treiber lasen
im Kinogarten eigene Kinogeschichten und
personliche Erinnerungen und gaben damit sehr
private Einblicke in die Geschichte des Hauses.

Die Lesung bildete den Auftakt zu mehreren

Festtagen mit Filmklassikern, Ausstellung und . c ]
Festakt. Gleichzeitig wurde auch ein weiteres FeStakt° 100 Jahre K'InO
Jubildum gefeiert: Seit 50 Jahren wird das Kino Oberpullendorf

von der Familie Treiber gefuhrt.

Mit einem Festakt im groBen Kinosaal wurde das
100-jahrige Bestehen des Kinos Oberpullendorf
gefeiert. Jutta, Joe und Oliver Treiber blickten
gemeinsam mit den Gasten auf die Geschichte des
Hauses und 50 Jahre Familienbetrieb zurlck.
Musikalische Beitrage und personliche
Erinnerungen machten den Festakt zu einem
besonderen Hohepunkt der Jubilaumswoche. Auch
die historische Zeitkapsel sorgte flir einen
besonderen Moment und schlug eine Briicke
zwischen Vergangenheit und Gegenwart.

Zeitkapsel - Michael Klemm
Begriinder des Kinos
(Grofivater von Jutta Treiber und Urgrofivater von Oliver Treiber)

Mit Gottes Hilfe beginne ich ein Werk und Gott helfe mir, dass ich es glicklich zu
Ende bringen kann. Im Jahr des Herrn 1924 wurde dieses Haus von mir, Michael
Klemm, und meiner Gattin Theresia erbaut.

Dieses Haus wurde nicht zu unserer Bequemlichkeit oder aus Hochmut erbaut,
sondern der geanderten Verhaltnisse im Bezirk Oberpullendorf wegen - durch den
Anfall des Burgenlandes an Osterreich. Die bestehenden Gasthduser konnten die
Fremden nicht beherbergen, weshalb ich mich entschloss ein Hotel zu bauen.
Erbaut wurde es vom Maurermeister Josef Taschner aus Stoob und Zimmermeister
Bertha aus Weppersdorf.

Das neu erbaute Haus soll zum Nutz und Frommen meiner Familie und
Nachkommen, wie zur Labsal und Wegzehrung aller miuden Gaste dienen. Gott
schutze dieses Beginnen und lasse es zu einem guten Ende kommen. Auf dass es den
Nachkommen zeuge von unserem Wirken, FleiB und unserer Sorge. Es soll in diesem
Haus nur Gluck, Zufriedenheit und unverzagtes Schaffen wohnen. Das walte Gott.
Michael Klemm, Theresia Klemm
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Unsere Stadt T

Die Treibers im Interview

Oliver
IS Treiber

Welcher Film war bei lhnen der groBte
Publikumserfolg?

,»Der Schuh des Manitu“ war ein riesiger Erfolg
und bei uns sogar erfolgreicher als ,,Titanic“.
Manche Besucher kamen mehrmals. Diese
beiden Filme gehoren sicher zu den groBten
Highlights.

Wie sehen Sie die Konkurrenz durch
Streamingdienste?

Wahrend der Pandemie war das naturlich
schwierig, weil viele Menschen auf Streaming
umgestiegen sind. Aber Kino ist mehr als nur
einen Film anzusehen. Man geht aus, trifft
Menschen und erlebt etwas gemeinsam - und
genau das schatzen viele heute wieder mehr.

Wenn Sie nur noch einen Film oder eine
Filmreihe zeigen diirften - welche ware es?
Wahrscheinlich etwas mit Bud Spencer. Diese
Filme wecken viele Kindheitserinnerungen
und funktionieren bis heute auch bei jingeren
Generationen.

Joe
N Treiber

Was macht die Zusammenarbeit innerhalb
der Familie besonders?

Wir sind Uber die Jahre zu einem
eingespielten Team geworden. Jeder hat
seinen Aufgabenbereich. Wichtige Ent-
scheidungen besprechen wir aber gemeinsam.
Dadurch erganzt man sich gut und findet eine
Losung, mit der alle zufrieden sind.

Gibt es ein Erlebnis aus den vergangenen
Jahrzehnten, an das Sie besonders gerne
zuriickdenken?

Besonders geblieben sind unsere eigenen
Kurzfilme aus den 1980er-Jahren. Jutta fuhrte
Regie, ich spielte die Hauptrollen, und 1980
haben wir sogar den Osterreichischen
Staatspreis erhalten.

Jutta

Treiber S

Was hat sich beim Schreiben seit lhrer
Kindheit verandert?

Eigentlich gar nicht so viel. Schon als Kind
hatte ich meine eigene ,,Dichterstube“, in der
ich geschrieben habe. Heute haben sich das
Arbeitszimmer und die Technik verandert,
aber das Schreiben selbst ist im Grunde gleich
geblieben.

Hat das Kino Ilhre Art zu schreiben
beeinflusst?

Ja, sehr. Meine Biicher sind oft stark szenisch
aufgebaut, mit Wechseln zwischen
Schauplatzen und Perspektiven. Erst nach
vielen Jahren ist mir bewusst geworden, wie
sehr diese Erzahlweise vom Film gepragt ist.

Was bedeutet es lhnen, dass lhre Biicher
international gelesen werden?

Es ist schon etwas Besonderes, wenn man
weiB, dass sich Menschen in Landern wie
Korea, Japan, Iran oder der Tirkei fiur die
eigenen Geschichten interessieren.
Gleichzeitig zeigt es, dass viele Themen und
Geflihle Uberall ahnlich sind.

Was fasziniert Sie personlich mehr - Biicher
oder Filme?

Beides. Ich lese sehr gerne, aber auch Film ist
fur mich eine faszinierende Welt. Literatur
und Film funktionieren unterschiedlich, und
gerade das macht beide Medien spannend und
wertvoll.
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Frischer Wind in unserer Innenstadt!

Schonheit im Doppelpack:
Neues Frisor- und Nagelstudio

Vanessa Gerevich und Adrienn Mihalyine Horvath
haben in der HauptstraBe 43 ein neues Frisor- und
Nagelstudio eroffnet. Gemeinsam bieten die
beiden Unternehmerinnen Leistungen rund um
Haare, Nagel, Styling und Schonheit an. Mit der
Neueroffnung wird das vielfaltige Dienstleistungs-
angebot im Stadtzentrum um eine weitere Adresse
erganzt. Gleichzeitig ist der neue Betrieb ein
erfreuliches Zeichen fur eine lebendige und
attraktive Innenstadt. Wir winschen zur Eroffnung
viel Erfolg, Begeisterung bei der Arbeit und
zahlreiche zufriedene Kundinnen und Kunden.

Neue Boutique ,,serenity*
bereichert die Innenstadt

Sylvia Ulreich hat in der HauptstraBe 29 ein neues
Modegeschaft eroffnet, das Leute dazu einladt,
Mode in personlicher und angenehmer Atmosphare
zu entdecken. Mit ihrer Geschaftsidee bereichert
Sylvia Ulreich das Angebot im Stadtzentrum.
Neueroffnungen wie diese beleben die Innenstadt
und unterstreichen Oberpullendorf als attraktiven
Wirtschaftsstandort. Alles Gute fur die Zukunft,
viele Kundinnen und Kunden und jede Menge
schone Shopping-Erlebnisse.
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,Luna Saloon® eroffnete
neues Nagelstudio

Wer Wert auf gepflegte und kreativ gestaltete
Nagel legt, findet in Oberpullendorf seit Kurzem
eine neue Adresse: In der Eisenstadter StraBe hat
Marcsi Henn mit dem ,Luna Saloon“ ein neues
Nagelstudio eroffnet. Mit viel Liebe zum Detail hat
die Inhaberin einen Ort geschaffen, an dem
Schonheit und Wohlfiihlen im Mittelpunkt stehen.
Wir heiBen Marcsi Henn herzlich willkommen und
winschen ihr viele Kundinnen und Kunden, kre-
ative Looks und besondere Augenblicke im neuen
Studio!

Frischer Schnitt in der
Innenstadt

Mit dem Billionhair Club in der SpitalstraBe 1 gibt
es in Oberpullendorf ein neues Angebot rund um
Herrenhaarschnitt und Barber-Service. Geschafts-
fuhrer Ibrahim Papak setzt auf moderne Stylings
und eine angenehme  Atmosphare. Eine
Besonderheit ist der eigene Wartebereich, in dem
sich die Kunden unter anderem bei einer Partie
Billard die Zeit vertreiben konnen. Auf einen
gelungenen Start, viele Wohlfuhlmomente und
ganz viel Spah mit dem neuen Barbershop!
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Shoppen. Stylen. Geniefen.

Alpaka-Vielfalt: Jetzt wird’s
kuschelig in unserer Stadt

Mit dem Sonnenland Alpakaladen in der Haupt-
straBe 19 ist Oberpullendorf um ein besonderes
Geschaft reicher. Madeleine Stehlik bringt damit
Produkte rund um ihre Sonnenland Alpakas aus
Lindgraben direkt ins Stadtzentrum. Das Sortiment
reicht von Kleidung, Socken und Accessoires Uber
Strickwolle und Schuheinlagen bis hin zu

Bettdecken aus Alpakawolle und Kosmetik- Kaffee Drinks und eine gute
’

produkten. Ganz viel Freude mit dem neuen . . . i ee
Alpakaladen und fiir die Zukunft nur das Beste. Zeit bei ,,SOphle S

n/7 4 . V.Y, Seit Kurzem ladt ,Sophie's“ in der Wiener Strale
/ e 19 zum GenieBen und Verweilen in Oberpullendorf
ein. Inhaberin Maria Sernez verbindet in ihrem
neuen Lokal Café und Bar und bietet dazu eine
Auswahl an kleinen Snacks. Ob auf einen Kaffee,
gemutlichen Drink oder einen kleinen Snack -
Sophie’'s schafft einen neuen Treffpunkt fir
unterschiedliche Gelegen-heiten. Viel Erfolg und
auf ein Café, das schnell zum Lieblingsplatz wird!

Biliros bzw. Geschaftslokale

« Biro zu vermieten, HauptstraBe 13/4, im AusmaB von 90,74 m2, Auskunft: 0664 1526150

o Biro | Geschaftslokal, HauptstraBe 48, im AusmaB von 200 m2, auf 2 Etagen (EG+0OG) +Keller +DachgeschoB,
Auskunft: 02612 42293

o Geschaftslokal bzw. Buro im Zentrum zu vermieten ca. 110 m2, Auskunft: 0664 88548234

o Geschaftslokal bzw. Bliro im Zentrum zu vermieten ca. 122 m2, Auskunft: 0664 4204233

o Geschaftslokal zu vermieten, HauptstraBe 79, im AusmaB von 80 m2 mit Parkplatzen, Auskunft: 0664 5274056

« Arztpraxis oder Biro, Rosengasse 7, im Ausmaf von 109 mZ, Auskunft: 0664 3860850

Wohnungen

* Wohnung in der Stadiongasse zu verkaufen! mit Garage, ca. 105 m? Auskunft: +43 650 262050 oder +43 699
12613343

« Wohnung am Hauptplatz zu vermieten! mit Lift (4. Stock), ca. 70 m2 Auskunft: +43 2612 42174

* Wohnung am Hauptplatz 9 zu vermieten! mit Lift, ca. 80 m? (Miete und Betriebskosten € 860,00) Auskunft:
+43 664 7616121

« Wohnung in Arnoldstein, ca. 65 m2Tausch oder Kauf mit Wohnung in OberpullendorfAuskunft: +43 681
10556291

« Wohnungen in der Augasse 8 zu vermieten! 80 m? und 51 m?, beide ErdgeschoB, inkl. Kellerabteil und
Parkplatz, Auskunft: +43 676 6404386

« Wohnung am Friedhofsweg zu vermieten! ca. 56 m?2 plus Terrasse und Garagenplatz zu vermieten! Auskunft:
+43 680 3121638

e Wohnung im Zentrum (Augasse) zu vermieten! ca 66 m?,weitere Wohnung im Zentrum (Augasse) zu
vermieten, ca. 43 m2? und Wohnung in der Rosengasse im AusmaB von 115 m2Auskunft: +43 664 3860850
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tel:0664%201526150
tel:02612%2042293
tel:0664%2088548234
tel:0664%204204233
tel:0664%205274056
tel:0664%203860850
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tel:+43%20676%206404386
tel:+43%20680%203121638
tel:+43%20664%203860850
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Duale Zustellung: Post
bequem elektronisch erhalten

Die  Stadtgemeinde  Oberpullendorf  bietet
Birgerinnen und Birgern die Moglichkeit,
Briefsendungen wie Bescheide, Rechnungen oder
Vorschreibungen elektronisch zu erhalten. Das ist
nicht nur schnell und bequem, sondern spart auch
Porto und Papier. Gleichzeitig werden Ressourcen
geschont und wichtige Dokumente konnen einfach
digital gespeichert und jederzeit abgerufen
werden.

Fiir die elektronische Zustellung stehen zwei
Moglichkeiten zur Verfiigung:
= ‘

1. Zustellung per E-Mail | Qx_f;
liber BriefButler e ——
Gewohnte Briefsendungen der Stadtgemeinde

konnen direkt per E-Mail zugestellt werden. Die
Dokumente sind damit rasch verfiigbar und lassen
sich bequem speichern oder bei Bedarf
ausdrucken. Wer diesen kostenlosen Service
nutzen mochte, stimmt der elektronischen
Zustellung zu und gibt seine E-Mail-Adresse bei der
Stadtgemeinde bekannt.

Wichtig: RSa- und RSb-Briefe konnen uUber diese
Variante nicht zugestellt werden.

—— 2. Elektronisches Postfach
liber einen offiziellen Zustelldienst
Alternativ kann mit ID Austria ein elektronisches
Postfach bei einem offiziellen Zustelldienst
eingerichtet werden. Der Vorteil: Daruber konnen
auch behordliche RSa- und RSb-Sendungen sowie
elektronische  Schreiben  anderer  Behorden
empfangen werden. So ist die Behordenpost
ubersichtlich und digital an einem Ort verfugbar.

Unser Tipp:

Nutzen Sie die elektronische Zustellung!

Sie ist kostenlos, schnell und bequem, reduziert
Papierverbrauch sowie Postwege und hilft
gleichzeitig der Stadtgemeinde, Kosten zu sparen.
Weitere Informationen und Unterstiitzung erhalten
Sie auf dem Gemeindeamt.
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Josef Kraxner macht
Oberpullendorfs
Adelsgeschichte sichtbar

Josef Kraxner vom Stadtarchiv Oberpullendorf
beschaftigt sich seit Jahren intensiv mit der
Ortsgeschichte und insbesondere mit den
ehemaligen Adelskurien der Stadt. Nun mochte er
dieses Wissen mit Informationstafeln direkt an den
historischen Standorten sichtbar machen.

Vom 14. bis ins 20. Jahrhundert gab es in
Oberpullendorf zahlreiche Adelskurien - kleinere
Wohn- und Verwaltungssitze von Familien des
niederen Adels. Kraxner hat ihre Geschichte und
die bekannten Eigentumerfolgen anhand
historischer Quellen recherchiert.

Als Beispiel wurde bereits eine Tafel fur die
ehemalige »Adelskurie Lepovicsiana“
ausgearbeitet. Sie zeigt die Besitzer uber mehrere
Jahrhunderte und, soweit vorhanden, deren
Wappen.

Da sich einige dieser historischen Standorte heute
in Privatbesitz befinden, bittet die Stadtgemeinde
die Hauseigentimerinnen und Hauseigentumer um
Zustimmung zur Anbringung der Tafeln. Die
Montage erfolgt kostenlos und fachgerecht.

Mit seiner Initiative mochte Josef Kraxner einen
bisher wenig sichtbaren Teil der Oberpullendorfer
Geschichte wieder starker ins Bewusstsein rucken.

Adelskurie Lepovicsiana

« 1564: Ulrich Pulai, aliter Poth

« 1600: Peter Lepovics, Johann Lepovics u. a.

« 1713: Maria Susanna Kozma

» 1727: Hans Georg Kozma

o 1741: Judith Szegedy von Mez6 Szeged

« 1763: Georg Batsmegye(y)

« 1782: Franz Anyos von Faisz

« 1822: Michael Dominkovics

« 1893: Stephan Batsmegye(y)

« um 1895: Stephan Batsmegye(y) lieB auf dieser
Adelskurie das heutige Wohnhaus errichten. Es
ist bis heute nahezu unverandert erhalten.

« 1950: Kammer der Gewerblichen Wirtschaft
Burgenland

« 1980: Stadtgemeinde Oberpullendorf



80 Jahre Sportclub
Oberpullendorf

Der SC Oberpullendorf feierte sein 80-jahriges
Bestehen. Seit seiner Griindung im Jahr 1946 ist
der Verein ein wichtiger Teil des sportlichen und
gesellschaftlichen Lebens unserer Stadt.
Generationen von Spielern, Funktionaren und
Unterstutzern haben den Verein gepragt und mit
viel Engagement weiterentwickelt.

Kostenloses Frauen-
Sprachcafé

Die Frauenberatungsstelle Oberpullendorf ladt
jeden Donnerstag zum kostenlosen Sprachcafé ein.
In entspannter Atmosphare konnen Frauen ihre
Deutschkenntnisse verbessern, neue Kontakte
kniipfen und mehr iiber Osterreich und seine Kultur
erfahren. Begleitet werden die Treffen von
Trainerin Marina Matha-Tokar.

‘% T.;M Frauenberatungsstelle (

A 7350 Oberpullendorf Jeden

BCRAT UG BB D

HauptstraBe 6a Donnerstag
KOSTENLOSES \ 9

- 11 Uhr
FRAUEN \\

SPRACHCAFE

Deutsch tiben
Osterreich kennen
Kulturen verstehen

Kontakte kniipfen

Unsere Stadt T

Restaurant.

Sl
gassl A
Mittagsbuffet &

Montag - Freitag

v AN
11:30 - 14:00 Uhr
+

Offnungszeiten

Montag - Mittwoch 08:00 - 15:00 Uhr
Donnerstag - Sonntag 08:00 - 22:00 Uhr

WwWw. sewngassl ar

o o
02612/42220 - office@seitn

Anzeige

50 Jahre Stadtkapelle -
Musik, die verbindet

Seit funf Jahrzehnten ist die Stadtkapelle
Oberpullendorf aus dem kulturellen und gesell-
schaftlichen  Leben  unserer Stadt nicht
wegzudenken. |hr 50-jahriges Bestehen feierte die
Kapelle mit einer Festmesse in der Stadt-
pfarrkirche. Ein besonderer = musikalischer
Hohepunkt war die Auffuhrung der ,Sankt
Georgener Messe“ von Otto Strobl unter der
Leitung von Peter Hahn gemeinsam mit
Mezzosopranistin Karin Dillhof. Eine
Fotoausstellung lieB zudem 50 Jahre
Vereinsgeschichte Revue passieren.
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Wallfahrt der Sozialstation
nach Lutzmannsburg

Am 27. August fand die jahrliche Wallfahrt der
Sozialstation statt. Heuer besuchten wir die
Bergkirche in Lutzmannsburg wo wir, nach einem
Sektempfang, gemeinsam mit Pater John und Pater
Rudy eine Andacht abhielten. Werner Hosiner
erzahlte uns uUber die Entstehung der Kirche und
danach lieBen wir den Nachmittag mit einer kleine
Jause ausklingen.

Bgm. a. D. Anneliese
Schmucker feiert 80er

Anneliese Schmucker
feierte am 25. Juli
ihren 80. Geburtstag.
Zahlreiche Freunde,
politische Weggefahr-
ten und Vertreter von
Vereinen hatten sich
eingefunden, um der
Jubilarin zu gratulieren.
Sie war Stadtratin, Vize-
biirgermeisterin und
von 2002 bis 2007

Burgermeisterin ~ von
Oberpullendorf. AuBerdem in den Jahren zuvor
Obfrau des Stadtmarketings und aktives Mitglied
der Kapplgilde.

STRAKA
BAU

STRASSENBAU
KANALBAU
PFLASTERBAU
ASPHALTMISCHANLAGE
RECYCLINGANLAGE

STRAKA BAUGmbH | Indust

inde | 7343 Neutal | Osterreic

www.strakabau.at

Anzeige

PFNIER

Bauvuunternehmen
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Es war ein schoner Nachmittag fur alle Mitfahrer.
Wir freuen uns schon auf nachstes Jahr.

Sommerlager 2026: Pfadis
erleben Jumanji-Abenteuer

Bei einer Wanderung uber den Geschriebenstein
fanden die alteren Pfadfinder:innen (GuSp, 10-14
Jahre) in einem Lost Place ein verwunschenes
Spiel. Eine Wasserrutsche am Lagergelande wurde
daraufhin zum Tor in eine andere Welt - und
plotzlich fanden sich die WiWo (7-10 Jahre) und
GuSp mitten im Spiel von Jumanji wieder.

Dort warteten zahlreiche Herausforderungen: Beim
Schnitzen, Bauen und Malen war handwerkliches
Geschick gefragt, beim Klettern und bei den
Lagerbauten voller Einsatz. Auch Animal Flow,
Riesenseifenblasen sowie Wasserspiele am Lager
und am See sorgten fur Abwechslung.

Abends wurde am Lagerfeuer gesungen, erzahlt

und gelacht, bevor spannende Nacht- und
Anschleichspiele  auf die  Abenteurer:innen
warteten. Besonders bei der Jagd auf den

geheimnisvollen  Wildhiter waren Teamgeist,

Geschicklichkeit und Mut gefragt.

Nach vielen gemeinsamen Erlebnissen und neuen
Freundschaften kehrten die Pfadis schlieBlich in
die reale Welt zurick. Mit einem kraftigen
»JUMANJI!“ endete ein Sommerlager voller Spiel,
SpaB, Gemeinschaft und Pfadfindergeist.




Bundesjugendsingen 2026

in Linz

Das  Bundesjugendsingen ist das  grofBte
Jugendchorfestival Europas. Die besten Chore
Osterreichs verbrachten vier Tage in Linz und
machten die Stadt zur musikalischen Festbuhne.
Unter den besten Choren war auch der Chor der
Volksschule Oberpullendorf in Kooperation mit der
Musikschule unter der Leitung der beiden
Lehrerinnen Denise Goldsteiner und Marianne
Frech. Das freie Singen am Hauptplatz bei der
Pestsaule und das groBe Chorkonzert mit der Live-
Ubertragung im  Brucknerhaus waren die
musikalischen Highlights der vier Tage, welche die
Chorkinder der VS Oberpullendorf in Linz
verbringen durften. Die  Teilnahme am
Bundesjugendsingen in Linz war eine groBartige,
einmalige und eine wichtige Erfahrung fur die
Chorkinder der Volksschule Oberpullendorf.

Karate Anfangerkurs

Als Mitglied der SKIAF sind wir Teil des weltweit
groBten Verbandes fiir Shotokan-Karate-Do, dem
SKIF. Der SKIF steht furr ein traditionelles Shotokan-
Karate-Do im Sinne von GroBmeister Gichin
Funakoshi, mit dem Ziel der Perfektion von Korper
und Geist durch Training und Disziplin. Der Verein
bietet ganzjahrig Trainingsmoglichkeiten.

Karate ist fur Kinder ab 8 J. und Erwachsene jeden
Alters gleichermalen geeignet. Karate beinhaltet
Fitness, Sport und Selbstverteidigung, ist
Kampfkunst, Korperschule und Philosophie. Durch
regelmafiges Training wird Ausdauer, Kraft,
Koordination und Konzentration gestarkt und die
Lebensqualitat gesteigert. Karate ist SpaB an der
Bewegung, fir die ganze Familie geeignet, kann zu
jeder Jahreszeit gemacht werden, bedeutet neue
Freunde zu finden und sich in einer Gruppe
wohlzufuhlen. Karate ist also nicht nur in
sportlicher Hinsicht vielseitig.

Um Interessierten einen Einblick in die Grundlagen
Zu geben, organisieren wir als Karate-Club ,,Union
Shotokan Karate Do Oberpullendorf* zweimal im
Jahr einen Anfangerkurs. Kinder ab 8 J.,
Jugendliche sowie Erwachsene sind herzlich
eingeladen, am Anfangerkurs teilzunehmen.
Eltern, die ihre Kinder zum Anfangerkurs
begleiten, durfen sich also gerne beteiligen und
ebenfalls am Training teilnehmen. Der Kurs ist fur

Unsere Stadt T

zwei Schnuppertrainings kostenlos und wird von
erfahrenen Trainern unseres Vereins geleitet.

““FORALLE!

Vorkenntnisse? Kleider? Fur den Besuch des Kurses

sind absolut keine Vorkenntnisse notwendig.
Kommen Sie in normalen Turnkleidern (Turnhose /
T-Shirt). Karate wird barfuB ausgelibt - es sind also
keine Turnschuhe notwendig.

Beginn: Mittwoch, 18. September - Einstieg bis 30.
September moglich.
Training: Mittwoch und Freitag von 17:30 Uhr bis

19:00 Uhr im Turnsaal der Mittelschule
Oberpullendorf.
Telefonische = Anmeldung: Herbert Schmall

0664/5103864; Homepage: www.karate-op.at
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Roter Teppich: Einkauf,
Genuss und Unterhaltung

Einkaufen, Musik, Kulinarik und Unterhaltung
standen beim ,Roten Teppich“ im Mittelpunkt.
Zahlreiche heimische Betriebe beteiligten sich mit
besonderen Angeboten, Rabatten und Aktionen und
luden zum ausgiebigen Einkaufsbummel ein.

Fir Abwechslung sorgte ein buntes Rahmen-
programm. Von 14 bis 20 Uhr waren KidsMania und
der Bummelzug unterwegs. Ab 17 Uhr wurde an
mehreren Platzen Live-Musik geboten. Auch

kulinarisch  hatten sich die teilnehmenden
Gastronomiebetriebe einiges einfallen lassen.
Spezielle Gerichte und Angebote rundeten den
abwechslungsreichen Tag ab und luden zum
Verweilen ein. Bis 21 Uhr wurde in Oberpullendorf
eine gelungene Mischung aus Einkaufen, Musik,
Kulinarik und Familienprogramm geboten und die
Innenstadt einmal mehr zum beliebten Treffpunkt
fur Jung und Alt. Ein besonderer Dank gilt dem
Stadtmarketing rund um Maria Bauer, das mit
groBem Engagement und einer grandiosen

Organisation fir einen gelungenen ,,Roten Teppich*
sorgte.

S—

,,

Unterstiitzen Sie das Glasfaserprojekt
und bestellen Sie bis 13.10.2026 |hren GFIBER
Glasfaser-Anschluss zum Aktionspreis von € 199*.

Mur bei ausreichender Nachfrage kann das Projekt

in lhrer Gemeinde umgesetzt werden.
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Jetzt bestellen!

100 % Glasfaser.
(_Z_Jffenes Netz.
Uber 20 Internet-Anbieter.

€199

oefiber.at/oberpullendorf

* Preis giitig in Verbindung mit einer Tarifanmeldurg fr
die Dous 4 Monaten bel elnem Internet-Anbieter
irm GFIBER Metz.



Tagesausflug zum Plattensee

Senionrenbund-Obmann Herbert Ohr hatte gleich
zu Ferienbeginn zu einer Tagesfahrt ins benach-
barte Ungarn eingeladen. Nach einem ausgiebigen
Frihstlick in Sarvar wurde Kesthely erkundet.
Keszthely am westlichen Zipfel des Plattensees -
ungarisch: Balaton - gilt als heimliche Hauptstadt
des Balaton. Herrliche Strandbader, Parks und
prachtvolle Bauten pragen ihr Bild. Nach einer
gemutlichen Rundfahrt durch die Stadt mit der
Dotto-Bimmelbahn wurde das Barockschloss

Festetics besucht. Der Nachmittag wurde fur
Spaziergange am Strand des Balatons sowie fir
Cafe-, Restaurant- und Eissalonbesuche genutzt.

LT it s

Anzeige
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40 Jahre Seniorenbund

Mit einer Dankandacht in der Stadtpfarrkirche
startete der Festtag des Seniorenbundes
Oberpullendorf. Beim Festakt im Klostergarten
begriBRte Obmann Herbert Ohr zahlreiche
Mitglieder und Ehrengaste. Ehrenobmann Wolfgang
Ehrenhofer blickte auf die Geschichte des
Seniorenbundes zuriick. Bezirksobmann Albert
Maschler, Landesobmann Rudolf Strommer und
Bundesminister a. D. Nikolaus Berlakovich dankten
den engagierten Funktionarinnen und
Funktionaren. Bei Mittagessen, Musik und
Gesprachen klang der Festtag gemiuitlich aus.

ERSTE BGLD
GEMEINNUTZIGE
SIEDLUNGS-
GENOSSENSCHAFT

7053 OBERPULLENDORF

Glunserstralle 12

Bezugsfertige Reihenhauser

+ 3 -4 Zimmer » Kellerersatzraum
+ Fliche 86 oder 106 m* « PKW-Stellplatze
« mit Garten & Terrasse - mtl. Miete ab € 895,-

Vereinbaren Sie jetzt einen Besichtigungstermin!

02631/2205-71 www.ebsg.at
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Der MBUKY bei der
Volksgruppenausstellung im
Parlament

Der Mittelburgenlandische Ungarische Kulturverein
unternahm  mit 15  Teilnehmerinnen  und
Teilnehmern eine Kultur- und Bildungsfahrt nach
Wien. Im Osterreichischen Parlament besuchte die
Gruppe die Volksgruppenausstellung uber die sechs
anerkannten autochthonen Volksgruppen
Osterreichs. Besonders beeindruckend war die
Darstellung der Geschichte wund Kultur der
Burgenlandungarn.

Bei einer Fuhrung durch das Parlament erhielten
die Besucher Einblicke in die demokratischen
Institutionen und die historischen Raumlichkeiten
des Hauses. Nach dem Mittagessen im
Rathauskeller fiihrte die Fahrt in die
Osterreichische Nationalbibliothek. Zum Abschluss
besuchte die Gruppe den Zentralverband
Ungarischer Vereine und Organisationen in
Osterreich am Schwedenplatz und informierte sich
Uber dessen aktuelle Projekte. Die Exkursion bot
Gelegenheit, Geschichte, Kultur und die eigene
Identitat als Teil der ungarischen Volksgruppe
Osterreichs unmittelbar zu erleben.

A KBMKE meglatogatta az
Osztrak Parlament
népcsoportkiallitasat

A Kozépburgenlandi Magyar KultUregyesiilet 15
résztvevovel kulturdlis és oktatasi kirandulast tett
Bécsbe. Az Osztrak Parlamentben a csoport
megtekintette az Ausztriaban elismert hat 6shonos
népcsoport torténetét és kulturajat bemutato
kiallitast. Kiilonosen nagy élményt jelentett a
burgenlandi magyarok torténetének és
kultirajanak bemutatasa.

A parlamenti vezetés soran a résztvevok
betekintést nyerhettek Ausztria demokratikus
intézményeibe és az épiilet torténelmi termeibe. A
Varoshaza éttermében elfogyasztott kozos ebéd
utan az Osztrak Nemzeti Konyvtar latogatasa
kovetkezett. A csoport felkereste az Ausztriai
Magyar Egyesiiletek és Szervezetek Kozponti
Szovetségét a Schwedenplatzon, ahol
tajékoztatast kaptak az aktualis projektekrol.
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Csalafinta eroffnete
Lutzmannsburger Rotwein-
erlebnis mit Flaschentanz

Einen temperamentvollen Auftakt zum 60.
Internationalen Rotweinerlebnis in Lutzmannsburg
gestaltete die Tanzgruppe Csalafinta des
Mittelburgenlandischen Ungarischen Kulturvereins.
Mit  ungarischen  Volkstanzen und  ihrem
eindrucksvollen Flaschentanz - Weinkaraffen
wurden dabei sicher auf den Kopfen balanciert -
begeisterten die Tanzerinnen und Tanzer das
Publikum am Dorfanger. Die Darbietung passte
hervorragend zu  diesem  Jubilaum: Die

Lutzmannsburger Rotweinkost blickt auf sechs
Jahrzehnte Weintradition zuriick und verbindet bis
heute die regionalen Weine, Kulinarik, Musik und
gelebte Kultur. Csalafinta setzte mit Schwung,
Prazision und sichtbarer Freude einen wirdigen
ersten Hohepunkt und unterstrich zugleich die
lebendige ungarische Kultur im Mittelburgenland.

A kirandulas lehetéséget adott arra, hogy a
résztvevok kozvetlenil is megéljék torténelmiiket,
kultarajukat és identitasukat Ausztria magyar
népcsoportjanak tagjaiként.




A Csalafinta nyitotta meg a
Locsmandi 60-ik Borkdstolot

A Kozépburgenlandi  Magyar Kulturegyesiilet
Csalafinta tanccsoportja lendiiletes fellépéssel
nyitotta meg a 60-ik Locsmandi Nemzetkozi
Vorosborfesztivalt. A magyar néptancok és a
latvanyos iivegestanc, amely soran a tancosok
boroskancsokkal a fejiikon tancoltak a csardast,
nagy sikert arattak a kozonség korében.

A Csalafinta fellépése mélto nyitanya volt a
jubileumi Unnepségnek, és egyuttal a kozép-
burgenlandi magyar kozosség élo, gazdag kulturalis
orokségeét is képviselte.

Echtes Backerhandwerk.
Von Hand geformt. Frisch gebacken.

Nur im September did Oktober hﬂﬂns erhaltllch

Unsere Stadt T

EINLADUNG

HAROMTANC

in Oberpullendorf
Sonntag, 04.10.2026

08:30 Uhr Heilige Massa in dar Franziskuskirche

1400 Uhr Ungarische Andacht In der
Franzishkuskirche

1430 Uhr Haromtanc vor dar Franziskuskirche
@ Drelertanz: Cadrdis, Polka, Walzer

&Y Danach gemeinsamar Marsch zum Vereinshaus
[Augasse 21) in Begleitung der Stadthkapelle.

b 15:00 Uhr *MULATSAG™ beim ﬂ-
Varginshaus, Auftritt der vereinseigenen B b
Tanzgruppe Csalafinta, sowie b Y ]
bafreundatar Tanzmuppen aus dam
Burgenland und Ungarn

Eintritt: freie Spende

Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen! r

— ME KV —

Mittalburgenidndische
Magyar Kull?‘m:;:::hk KE K, E Ungarischar I(ullurvnmlrn

Anzeige

Q’ oll

Béchkerei & Café

Bﬁckerei I{OLL

baeckerei-koll.at
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Maibaumumschnitt

Die OVP Oberpullendorf lud auch in diesem Jahr
wieder zum traditionellen Maibaumumschnitt auf
den Hauptplatz ein. Zahlreiche Besucherinnen und
Besucher nutzten die Gelegenheit fur ein
gemltliches Beisammensein und einige gesellige
Stunden. Das Wetter machte dem geplanten
Umschnitt diesmal allerdings einen Strich durch
die Rechnung - der guten Stimmung tat das keinen
Abbruch. Gemeinsam wurde dennoch gefeiert,
geplaudert und die Gemeinschaft gepflegt.

So zeigte sich einmal mehr: Traditionen leben vor
allem von den Menschen, die zusammenkommen
und sie gemeinsam feiern.

Friihstiick am Hauptplatz

Am Samstag, dem 5. September, verwandelte sich
der Hauptplatz in Oberpullendorf wieder in einen

gemlutlichen Treffpunkt: Beim traditionellen
Friihstick der OVP  Oberpullendorf kamen
zahlreiche Besucherinnen und Besucher

zusammen, um bei Kaffee, einem leckeren
Fruhstlick und guter Stimmung gemein-sam ins
Wochenende zu starten. Viele nutzten die
Gelegenheit, Bekannte zu treffen, miteinander ins
Gesprach zu kommen und den Samstagmorgen in
entspannter Atmosphare zu genieBen. Das

Fruhstlick hat sich mittlerweile zu einem beliebten
Fixpunkt entwickelt und sorgte auch heuer wieder
fur einen gelungenen Start in den Tag.
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Gratzeltreffen
In diesem Sommer fanden erstmals drei

Gratzeltreffen der OVP Oberpullendorf statt.
Zahlreiche Oberpullendorferinnen und
Oberpullendorfer nutzten die Gelegenheit, um mit
Burgermeister Johann Heisz und seinem Team
personlich ins Gesprach zu kommen.

In  gemitlicher Atmosphare wurden aktuelle
Themen unserer Stadt besprochen, Anliegen und
Wiinsche eingebracht und Ideen ausgetauscht.
Auch das gesellige Miteinander kam nicht zu kurz:
Nachbarn trafen sich und bei Speis und Trank blieb
genligend Zeit fir personliche Gesprache.

Die gute Beteiligung an den ersten Gratzeltreffen
zeigte, wie wertvoll der direkte Austausch vor Ort
ist. Ein herzliches Dankeschon gilt allen
Besucherinnen und Besuchern sowie den

Helferinnen und Helfern fir ihr Mitwirken.

,Der personliche Austausch ist uns
besonders wichtig. Bei den
Gratzeltreffen erfahren

wir aus erster Hand,
was die Menschen
in unserer Stadt

bewegt “
- Burgermeister
Johann Heisz

Hier geht’s direkt
zum Video der
Gratzeltreffen.




Hendlschnapsen der SPO
Oberpullendorf

Auch heuer lud die SPO Oberpullendorf am 15.
August zum traditionellen Hendlschnapsen ins
Gunserstuberl. Zahlreiche Besucherinnen und
Besucher nutzten den Feiertag fiir ein gemiitliches
Beisammensein - bei knusprigen Hendln, haus-
gemachten Mehlspeisen und guter Stimmung.
Neben dem Hendlschnapsen sorgten eine Hupfburg
und die Tombola flir Unterhaltung. Vor allem aber
stand das Miteinander im Mittelpunkt: Jung und Alt
kamen ins Gesprach, Bekannte trafen sich wieder
und neue Kontakte wurden geknupft. Besonders
erfreulich war auch der Besuch ortsansassiger
Vereine. Veranstaltungen wie diese bringen
Menschen, Vereine und Generationen zusammen

Naturfreunde

Auf Einladung von Naturfreundevorsitzendem und
Vzbgm. Nikolaus Dominkovits besuchten die Kinder
des MBUKV im Zuge ihres Feriencamps seinen
Gemiuse- und Obstgarten. Zweisprachig ungarisch/
deutsch wurden das Obst A wie Apfel/alma bis Z
wie Zwetschke/silva und das Gemuse
Annanas/szaméza bis Z wie Zwiebel/hagyma
geerntet, der Anbau und ihre Verarbeitung naher
erklart und danach auch bei einem Picknick
verkostet. Fur die zahlreichen Kinder war es ein

Fischerverein Gaberlingteich

HPetri Heil“ hieB es wieder einmal zu Maria
Himmelfahrt am Samstag, den 15. August in
Oberpullendorf am Gaberlingteich beim
Kinderpreisfischen. Zahlreiche Jungfischer aus
Oberpullendorf und dem Bezirk versuchten Ihr
Gluck mit der Angelrute. Mit Uber 45 Kilogramm
sicherte sich Ben Traupmann aus Oberpullendorf
den 1. Platz und damit den Siegerpokal! Obmann
Anton Schoberwalter, Vizebirgermeister Nikolaus
Dominkovits und Stadtrat Norbert Hoffmann
gratulierten allen Teilnehmern auf das Herzlichste
und Ubergaben die Pokale an die Teilnehmer.

w ‘---‘ - 3"‘ R b . 7
4 3 4 i i
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und starken den Zusammenhalt in Oberpullendorf.
Ein herzliches Dankeschon gilt allen Besucherinnen
und Besuchern sowie den zahlreichen Helferinnen
und Helfern, die zum Gelingen beigetragen haben.
Und eines steht schon fest: Am 15. August werden
in Oberpullendorf traditionell wieder die Hendln
gegrillt. Denn nach dem Hendlschnapsen ist vor
dem Hendlschnapsen - wir freuen uns auf ein
Wiedersehen!

interessanter und lehrreicher Nachmittag, wo sie
viel Wissen uber Bioanbau im eigenen Garten mit
nach Haus nehmen konnten.

Panorama-

Wanderung

26. Oktober 20206
Start: 9.00 Uhe

feverwehrhavus

Strecke: Rund um
Oberpullendorf

Nach der Wanderung:
Mittagessen im Feverwehrhavrs -
Oberpullendorf

Naturfreundemitglieder sind zum Essen eingeladen

Auf euer HKommen freuen sich die Naturfreunde OP
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Worte des Pfarrers

Liebe Leserinnen und Leser!

Ich gruBe Sie alle ganz herzlich.

Ein neues Schul-/Arbeitsjahr beginnt. Nach den
Wochen des Sommers kehren wir langsam in
unseren gewohnten Rhythmus zuruck. Ein neuer
Anfang liegt vor uns - mit neuen Aufgaben,
Begegnungen, Herausforderungen und Moglich-
keiten. Gerade dabei kann uns der heilige
Franziskus, Patron unserer altesten Kirche in
Oberpullendorf und Patron unseres Seelsorge-
raumes, ein guter Wegbegleiter sein. Das heurige
Franziskus-Jubilaumsjahr, anlasslich seines 800.
Todestages, erinnert uns daran, mit einfachen
Augen auf die Welt zu schauen: dankbar fir das,
was uns geschenkt ist, aufmerksam fur die
Menschen neben uns und achtsam fur unsere

Franziskusjahr: Auf den
Spuren des heiligen
Franziskus

Unsere Pfarre als Teil des Seelsorgeraumes
Franziskus mochte anlasslich des 800. Todestages
dieses auBergewohnlichen Heiligen sein Leben,
Spiritualitat und Vermachtnis neu erlebbar
machen.Den Auftakt bildet am 30. September eine
hl.  Messe in der Franziskuskirche  mit
anschlieBendem  Vortrag zu Leben und
Spiritualitat des Heiligen Franziskus von Br.
Matthias Reich OFM im Pfarrzentrum.

Da Franziskus als Patron der Tiere gilt, laden wir
am 3. Oktober erstmals zu einer Tiersegnung fir
unsere Haustiere und ihre Besitzer:innen im
Pfarrgarten ein. Zum Gedenktag des Heiligen
feiern wir am 4. Oktober eine Familienmesse zum
Erntedankfest.

Am 20. Oktober findet im Habe D‘ere in lockerer
Atmosphare ein  Pubquiz zur planetaren
Demokratie statt. Die Idee einer gemeinsamen
Verantwortung fir unseren Planeten steht in enger
Verbindung mit der Spiritualitat des heiligen
Franziskus. Ein weiterer Hohepunkt des Jahres ist
ein Kreativprojekt zum Sonnengesang, an dem
Kunstler:innen sowie Schiler:innen aus dem
gesamten Seelsorgeraum mitwirken.

Die Ausstellung mit den dabei entstehenden
Werken wird am 25. Oktober in der Pfarrkirche
eroffnet.
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Schopfung. So wie die
Natur immer wieder neu
zublihen beginnt, dirfen
auch wir darauf
vertrauen, dass Gott uns
immer wieder neue Wege
eroffnet. Gerade am =
Beginn dieses neuen Schul- und Arbeitsjahres
winsche ich uns allen Mut fur das, was vor uns
liegt, und offene Augen fir die kleinen Freuden
des Alltags. Gehen wir mit Hoffnung und Vertrauen
in diesen neuen Abschnitt. Moge Gottes Segen uns
begleiten - heute und durch das ganze neue
Schuljahr/Arbeitsjahr.

Im Gebet verbunden

P. Deiva msfs

LIMA: Fit bleiben im Alter

Gesund, selbstbestimmt und aktiv alter werden -
dabei unterstutzt das Trainingsprogramm LIMA. Die
Kombination aus Gedachtnis- und Bewegungs-
training fordert Korper, Geist und Lebensqualitat.
Der nachste flinfwochige LIMA-Kurs startet am 30.
September im Pfarrzentrum, jeweils mittwochs
von 9.30 bis 11.00 Uhr.

Leitung und Anmeldung:

Sonja Artner 0676 4958149

Inge Wilding: 0699 19560418

Gratulation zum 90.
Geburtstag

Maria Kulman feierte ihren 90. Geburtstag. Seit
ihrer Jugend ist sie unserer Kirche eng verbunden
und engagiert sich bis heute in vielfaltiger Weise.
P. Deiva und P. Prem gratulierten im Namen der
Pfarre; der Kirchenchor gestaltete einen feier-
lichen Gottesdienst. Fur ihren jahrzehnte-langen
Einsatz sagen wir von Herzen Danke und wunschen
Gesundheit, Freude und Gottes reichen Segen!



Firmung 2027

Das Leitwort der Firmvorbereitung im Jahr 2027
lautet: ,,Mein Weg. Meine Wahl. Mit Gott.“ Bei der
Feier der Taufe und der Erstkommunion sind es
haufig die Eltern und Familien, die sich fir ihre
Kinder den Empfang der Sakramente winschen.
Mit der Firmung beginnt jedoch ein neuer
Abschnitt: Junge Menschen sind eingeladen, ihren
Glauben bewusster kennenzulernen und eigene
Entscheidungen zu treffen. Die Firmung starkt sie
durch die Gabe des Heiligen Geistes auf ihrem
Lebensweg und ermutigt sie, Verantwortung fir
sich selbst, fir andere und fir ihren Glauben zu

Aus der Pfarre I

sich selbst, fir andere und fir ihren Glauben zu
ubernehmen. Die nachste Firmung findet am 23.
Mai 2027 in der Stadtpfarrkirche Oberpullendorf
statt. Eingeladen sind junge Menschen in der 7.
und 8. Schulstufe. Voraussetzung sind die
vorherige Taufe und die Teilnahme an der
Firmvorbereitung. Der Termin fiur den Infoabend im
November sowie die Anmeldemoglichkeiten
werden ab Mitte September 2026 auf unserer
Homepage bekannt gegeben. Als freiwillige
Begleiterinnen in der Firmvorbereitung freuen sich
Christina Neubauer und Marion Fasching die jungen
Menschen mit ihren Familien auf diesem Weg
bestmoglich zu unterstitzen.

Riickblick auf den Sommer in der Pfarre

Ausflug der Ministrant:innen in den Seilgarten
Der Ausflug der Ministrant:innen fiihrte heuer in
den Sonnenland Seilgarten nach Lutzmannsburg.
Im Hochseilgarten warteten abwechslungsreiche
Herausforderungen die nur mit Teamgeist,

gegenseitiger Unterstutzung und einer guten
Portion Mut zu bewaltigen waren. Die Minis
meisterten die Hindernisse gemeinsam mit Bravour
und starkten dabei ihren Zusammenhalt und ihr
Vertrauen ineinander.

Erstkommunionabschluss

Nach einer gemeinsamen Wanderung zur Weinberg-
kapelle dankten die Erstkommunionkinder zusam-
men mit Pater Deiva mit Liedern, Gebeten und
verschiedenen Symbolen aus ihrer ,Schatzkiste
fur das vergangene Jahr mit all seinen schonen
Erlebnissen. Eltern hatten ein Picknick im Schatten
vor der Kapelle hergerichtet.

Eis fiir die Ministrant:innen

In der letzten Ministrantenstunde erwartete die
Kinder eine Uberraschung: die Gruppe wurde zum
gemeinsamen Eis essen eingeladen. Besonders groB
war die Freude dariiber, dass auch neue
Ministrant:innen zum ersten Mal dabei waren. Ein
weiterer Hohepunkt war die Bekanntgabe der
eifrigsten Ministrant-
innen des Jahres: den
ersten Platz belegte
Julian, gefolgt von
Anna und Esther.

Zum Abschluss
bekamen alle Minis
ein kleines Geschenk
als Anerkennung und
Dank fir ihren Einsatz
am Altar Uberreicht.

Fahrzeugsegnung

Am Christophorus-Sonntag segnete P. John die
Fahrzeuge vor der Kirche, verbunden mit dem
Dank fur unfallfreie Fahrten und der Bitte um
Begleitung und Schutz auf allen Wegen im Alltag
und auf Reisen. Gottes Segen behiite besonders
auch unsere Kinder vor den Gefahren im
StraBenverkehr!
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= B Aus der Pfarre

Feier der Krankensalbung

Unsere Pfarrgemeinde lud am 9. August zum
Gottesdienst mit Empfang der Krankensalbung ein.
Zahlreiche Glaubige nahmen dieses besondere
Angebot an und feierten gemeinsam die
Eucharistie. Im Anschluss spendeten P. Deiva und
P. John das Sakrament der Krankensalbung. Durch
die Salbung mit geweihtem Ol und Gebet der
Kirche wird die Liebe und heilende Zuwendung
Gottes erfahrbar. Die Krankensalbung ist nicht nur
fur Menschen in Todesgefahr bestimmt, sondern
kann mehrmals im Leben von allen empfangen
werden. Moge Gottes Segen und seine starkende
Gegenwart die Kranken und ihre Angehdrigen
begleiten.

Termine

23.9, 21.10., 18.11.: Trauercafé, 17.00 - 19.00 Uhr
30.9. - 28.10.: LIMA, 9.30 - 11.00 Uhr, jeden Mittwoch
30.9.: Der Heilige Franziskus - Wie Gott ein Leben
verandert, Vortrag mit Br. Matthias Reich OFMCap, 19.30
Uhr, Pfarrzentrum

1.10., 15.10., 29.10.: Stilles Sein - Meditation, 17.30 -
18.30 Uhr, Meditationsraum, zweiwochentlich

1.10., 5.11.: Bibelgesprach, 19.00 Uhr

4.10.: Franziskuskirtag, 8.30 Uhr HL. Messe und 14.00
Uhr Andacht Franziskuskirche, Erntedankfest, 10.00 Uhr,
opP

11.10.: Erntedankfest, 8.30 Uhr MP

15.10., 19.11.: Zeitfenster Gesprachsabend, 19.00 Uhr
18.10.: Marienlob des Kirchenchores, 16.00 Uhr
20.10.: Pubquiz - Rendezvous mit der Erde, 19.00 Uhr,
Habe D’ere,

26.10.: Nationalfeiertag 18.30 hl. Messe in OP,
Pfarrkirche

25.10.: Patrozinium MP

25.10.: Ausstellung zum Sonnengesang -
16.00 Uhr

31.10.: Vorabend von Allerheiligen Hl. Messe 18.30 Uhr
OP mit Friedensgebet

1.11.: Allerheiligen, 10.00 Uhr HL. Messe, 8.30 Uhr HL.
Messe MP mit Friedensgebet

Grabersegnung 15.00 Uhr OP, 14.00 Uhr MP

2.11.: Allerseelen, Hl. Messe firr die Verstorbenen seit
Allerseelen des Vorjahres, 10.00 Uhr OP, 8.30 Uhr MP
11.11.: Festtag des HLl. Martin Andacht fur Kinder 18.00
Uhr, HL. Messe 18.30 OP

Vernissage,
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FuBwallfahrt der Pfarre Oberpullendorf nach
Mariazell

Bei bestem Wanderwetter machten sich 17
Pilgerinnen und Pilger der Pfarre Oberpullendorf
Ende Juli auf den dreitagigen Weg nach Mariazell.
Die heurige Route fiihrte Uber die Myrafalle, den
Wiener Wallfahrerweg und die Otschergraben zum
Ziel. Gemeinsam unterwegs zu sein, miteinander
zu beten, zu reden, zu schweigen und die
Schonheit der Natur wahrzunehmen, pragte diese
Tage auf besondere Weise. Am Sonntag feierten
wir gemeinsam mit den Buswallfahrerinnen und
Buswallfahrern aus Oberpullendorf die Heilige
Messe in der Basilika und brachten unsere
Anliegen, Bitten und unseren Dank vor die
Gottesmutter.

£ Busreise
~ des Seelsorgeraums Franziskus nach

PASSAU UND
ALTOTTING
11. - 12. Dezember 2026

Stadtbesichtigung in Passau, Wald-Weihnacht in
Halsbach, HI. Messe in der Gnadenkapelle in
Altotting

Busfahrt im modernen Fernreiseluxusbus
Nachtigung mit Halbpension im Hotel Plankl in Altotting

Anmeldung im Pfarrbiiro Oberpullendorf bei Silke Biricz
oberpullendorf@rk-pfarre.at, 02612 42232

Mehr Information unter: www.martinus.at/oberpullendorf




Fr., 18. September
19 Uhr

So., 20. September
16 Uhr

Musikalische Zeitreise mit der ,Hie und Daou Musi®

Leitung: Gottfried Putz
Erdffnung der Pullenale durch Bgm. Johann Heisz

Caledonian Pipes and Drums Burgenland & Friends

Eintritt: Freie Spende

Unsere Stadt I

2L Pullenale 2026

Oberpullendorfer Kulturtage

l l l Rathaus

ammmm Festsaal

Pfarrkirche
Oberpullendorf

Do., 24. September
19 Uhr

Jutta und Joe Treiber prasentieren
ihr neues Buch , Kurztrip nach Absurdistan”
Eintritt frei

Kino
Oberpullendorf

Mi., 30. September &
Do., 1. Oktober

Fr,, 9. Oktober
19 Uhr

Do., 15. Oktober
19 Uhr

Do., 22. Oktober
19 Uhr

Mi., 25. November

—

Ilr" . "~} Informat

Kinderpullenale: Lesung von Hannes Horndler
Lesung fir Klassen der ASQ, der M3 und des Gymnasiums
Geschlossene Schubveranstaltung

Lesung von Vea Kaiser
Karten: € 10

Daham - das Musical

10 Uhr & 13 Uhr = geschlossene Schubvorstellungen
Bai Interesse E-Mail an: info@butzreineke.at
Abendvorstellung: 19 Uhr

Karten: WVE € 25 F AK € 28

BilderWorte.Noten. / Finissage der Pullenale

Ausstellung: Nadine Kappacher
Buchvorstellung: Jutta Treiber
Gesang: Phiora / Sophie Laura Schrmidt

Kultur fiir Kinder

Lesung und Workshop fir VS Kinder
Madine Kappacher und Lena Raubaum
Geschlossene Schuheranstaliung

ion und Kartenverkauf:
/' Stadtgemeinde Oberpullendorf: 02612 422 07 oder kultur@oberpullendorf.gv.at

Festsaal der

.. Volksschule und
Schulbibliothek

des Gymnasiums
e,
I1] Rathaus

s [estsaal

Stadtbibliothek
Oberpullendorf

i,
l l l Rathaus
ammm  Festsaal

| .. Festsaal der

Volksschule

Seite 21



= B Unsere Stadt

Termine

Mit Vorbehalt, manche Termine
sind noch nicht offiziell bestatigt.

Flohmarkt | Veranstaltungsplatz GiinserstraBe, 19.09.,
07:00 - 13:00

Genussfest BLOP! | Hauptplatz, 19.09., 12:00 - 22:00

Schulball BG/BRG Oberpullendorf | Sporthotel Kurz,
19.09.

Pullenale: Caledonian Pipes & Drums | Pfarrkirche OP,
20.09., 16:00

Pullenale: Jutta und Joe Treiber ,,Kurztrip nach
Absurdistan“ | Kino OP, 24.09., 19:00

Kindernachmittag | Stadtbibliothek, 25.09., 14:00 -
15:00

Genussmarkt BLOP! | Hauptplatz, 25.09., 14-18h

Schulball BHAK/BHAS Oberpullendorf | Sporthotel
Kurz, 26.09.,

Donnerstagstreffen MBUKV | Vereinshaus/Augasse 21,
01.10., 15:00 - 18:00

Genussmarkt BLOP! | Hauptplatz, 02.10., 14:00 - 18:00

Flohmarkt | Veranstaltungsplatz GiinserstraBe, 03.10.,
07:00 - 13:00

Franziskurskirtag | Franziskuskirche, 04.10., 08:30
Erntedankfest | Pfarre OP, 04.10., 10:00

Franziskuskirtag Andacht | Franziskuskirche, 04.10.,
14:00

Ung. Franziskuskirche und Haromtanc |
Franziskuskirche und Vereinshaus, 04.10., 14:00

Pullenale: Lesung von Vea Kaiser | Stadtbibliothek,
09.10.,19:00

Erntedankfest | Pfarre MP, 11.10., 08:30

Treffpunkt Oberpullendorf BLOP! | Sonnenland
Teamspace, 13.10., 19:00

Pullenale: Dahoam - das Musical | Rathaus-Festsaal,
15.10., 19:00

Flohmarkt | Veranstaltungsplatz-GiinserstraBe, 17.10.,
07:00 - 13:00

Soroptimistclub Pannonia OP | Rathaus-Festsaal
17.10., 16:00

Marienlob | Pfarre OP, 17.10., 16:00

Pullenale Ausstellung: Nadine Kappacher; Gesang:
Phiora; Buchvorstellung: Jutta Treiber | Rathaus-

Festsaal, 22.10., 19:00
Nichste Ausgabe @) '®

Redaktionsschluss: Montag, 16. November 2026
Erscheinungsdatum: Freitag, 4. Dezember 2026
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Winterofinungszeiten fir
Griinschnitc

Von 1. November bis 28. Februar: %\lﬁ
» jeden Mittwoch | 14:00 - 16:00 Uhr (»—.
e

» jeden Samstag | 14:00 - 16:00 Uhr

Gulaschessen | FF-Oberpullendorf, Feuerwehrhaus,
24.10., 11:00 - 14:00 und 17:00 - 24:00

Gulaschessen | FF-Oberpullendorf, Feuerwehrhaus,
25.10., 11:00 - 14:00 und 17:00 - 24:00

Patrozinium | Pfarre MP, 25.10.,

Panoramawanderung | Naturfreunde OP,
Feuerwehrhaus, 26.10., 09:00

Gulaschessen | FF-Oberpullendorf, Feuerwehrhaus,
26.10., 11:00 - 14:00

Kindernachmittag | 30.10., Stadtbibliothek, 25.09.,
14:00 - 15:00

Gruselpfad | 31.10., Pfadfinder, 16:00

Donnerstagstreffen MBUKV | Vereinshaus/Augasse 21,
05.11., 15:00 - 18:00

Flohmarkt | Veranstaltungsplatz-GiinserstraBe, 07.11.,
07:00 - 13:00

Narrenwecken | Faschingsgilde OP ,,Die Krebsler*, GH
Domschitz, 11.11., 11:11

Laternenumzug & Martinsritt | Stadtmarketing,
Hauptplatz - Kirche OP, 11.11., 17:45

Krampusshow | Ruinen Teifl, Sportplatz MP,
14.11.,16:00

Jahrmarkt | Augasse, 19.11.
Take a Musical | Rathaus-Festsaal, 21.11.

Kindernachmittag | Stadtbibliothek, 27.11., 14:00 -
15:00

Advent mit der Stadtkapelle | Pfarrkirche OP, 29.11.,
16:00

Donnerstagstreffen MBUKV | Vereinshaus/Augasse 21,
03.12., 15:00 - 18:00

Nikolausfeier fiir Kinder | Pfarre OP, Pfarrsaal, 05.12.,
16:30

Der Nikolaus kommt | Stadtmarketing, Hauptplatz,
05.12., 17:30



Chronik

GEBURTEN

DAN Melinda und Raul-Alexandru,
wurde am 25. Juni ein Sohn namens
DARWIN geboren.

VAMOSI Nikoletta und ANDREJIC Sasa,
wurde am 26. Juni ein Sohn namens
DEJAN geboren.

HUJDUROVIC Adela und Asmir, wurde
am 24. Juli eine Tochter namens
AMINA geboren.

KALBRENNER Eva und Martin, wurde
am 14. August ein Sohn namens
AARON geboren.

ZECHMEISTER Janine Christine und
Franz, wurde am 1. September ein
Sohn namens FRANZ THEO geboren.

STERBEFALLE

KOTH Edith, ist am 30. Juni im 91.
Lebensjahr verstorben.

KREIBLER Juliane, ist am 21. Juli im
73. Lebensjahr verstorben.

KRAXNER Brigitte ,,Gitte“, ist am 12.
August im 61. Lebensjahr verstorben.

PROCHASKA Herbert, ist am 16.
August im 97. Lebensjahr verstorben.

GEBURTSTAGE

60. Geburtstag

DOBROSI Friederike, am 29. Oktober
HAMMER Helmut, am 29. Oktober
MIHELE Ildiko, am 31. Oktober

KURZ Giinter, am 10. November

ZAUNER Johannes Paul Laci, am
11. November

LANDAUER Sefika, am 16. November

RENNER Elisabeth Anna, am 17.
November

DEMKO Monika, am 17. November

JURIS-HARNISCHFEGER Beate, am 10.
Dezember

PAWLICKI Ofelia, am 13. Dezember
65. Geburtstag
HOTTINGER Elisabeth, am 8. Oktober

MOSOR Mihai, am 11. Oktober
PENDL Emmerich, am 25. Oktober
KORNER Sabine, am 3. November

KOZAR Rosa, am 5. November
PINTER Monika Maria, am 10.
November

GELDNER Andreas Norbert, am 13.
November

GLATZ Andreas Christian, am 14.
November

POLTL Andrea, am 14. November

HOFER Johannes, am 21. November
PASTYREVA Vira, am 24. November

SCHWEINZER Maria Theresia, am 8.
Dezember

MITNYIK Janos, am 11. Dezember
IBITZ Christa Maria, am 12. Dezember

70. Geburtstag

KOVACS Walter Mag., am 1. Oktober
KULMAN Mathilde, am 1. Oktober
ORLOVITS Annemarie, am 27. Oktober
ANDRASI Jozsef, am 30. Oktober

KARALL Andrea Rosalia, am 10.
November

KNEISZ Johann Ing., am 10. November
TOTH Gunther, am 19. November

SCHWARZ Maria Mag., am 27.
November

CHEN Ying-Ying, am 30. November

CZERWENKA-KULMON Elisabeth Dr.,
am 2. Dezember

75. Geburtstag

BUZETZKI Wolfgang, am 9. Oktober
SACEK Anton, am 14. Oktober
VARGA Gisela Erika, am 15. Oktober

PRATTINGER Manfred Mag., am 18.
Oktober

STRODL Stefan, am 24. Oktober
GIEFING Stefan, am 25. Oktober
STANGL Adolf, am 2. November
GALOS Anton, am 11. November
MATEJKA Edith, am 17. November

Unsere Stadt T

KAPLAN Gerlinde Maria, am 18.
November

SCHUTZ Eva, am 22. November
TOTH Vince, am 25. November
80. Geburtstag

SKRIANZ Ernst, am 15. Oktober
HOFER Josef, am 18. Oktober

SCHLOGEL Rudolf Anton Nikolaus, am
29. November

SCHMID Helga Maria, am 8. Dezember

85. Geburtstag
BLAGUSZ Ilse, am 4. Oktober

HARNISCHFEGER Hildegard, am 17.
November

BIRNER Gerhard Klaus Ing., am 23.
November

KORTSCHAK Edith, am 11. Dezember
90. Geburtstag

ZONTSICH Maria, am 6. Dezember
91. Geburtstag

PINTER Franziska, am 2. Oktober
SCHMALL Rosa, am 19. Oktober
KANDLER Karoline, am 28. November
MIKSCHI Elisabeth, am 13. Dezember
93. Geburtstag

BUCHINGER Josef, am 24. November
19. September

94. Geburtstag

SZABO Stefan Dr., am 4. November
95. Geburtstag

RATHMANNER Anna, am 13. Oktober

DIAMANTENE HOCHZEIT

KISS Paul und Rita Maria Mag. Dr., am
1. Oktober

EISERNE HOCHZEIT

GRUBER Anton und Helga, am 21.
Oktober
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	Zwischen Leinwand, Literatur und gelebter Familie – eine Geschichte über Generationen.
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	UNS
	2027!
	Die Badesaison kommt wieder!
	Dieses Jahr war unser Schwimmbad wieder ein beliebter Treffpunkt für Groß und Klein. Ob sportlich im Wasser oder entspannt in der Sonne – an heißen Tagen war für die perfekte Abkühlung gesorgt.
	Die Saison im Vergleich:
	2025: 587 Saisonkarten | 3.885 Tageskarten
	2026: 578 Saisonkarten | 5.183 Tageskarten
	Besonders erfreulich ist der deutliche Anstieg bei den Tageskarten. Nach Saisonende heißt es nun: Vorfreude auf den nächsten Sommer!


	„English in Action“ – Englisch lernen mit Spaß & Freude
	In diesem Sommer hieß es in Oberpullendorf wieder: English only! Bereits zum 31. Mal fand von 24. bis 28. August die Summer School „English in Action“ an der Mittelschule Oberpullendorf statt. 125 Kinder und Jugendliche verbesserten dabei mit viel Spaß und Praxis ihre Englischkenntnisse. Neun Native Speaker aus Großbritannien gestalteten fünf Tage lang insgesamt 30 Stunden ab-wechslungsreichen Unterricht mit Gesprächen, Spielen, Gruppenarbeiten und Präsentationen – fast ausschließlich auf Englisch. Gegründet wurde die Summer School 1995 von Waltraud Ehrenhöfer mit rund 40 Schülerinnen und Schülern. Heute nehmen bereits 125 Kinder und Jugendliche teil. Zum Abschluss präsentierten sie vor Publikum, was sie während der Woche erarbeitet hatten. Der ORF Burgenland berichtete auch dieses Jahr über die erfolgreiche Summer School in Oberpullendorf. Ein großes Dankeschön gilt Waltraud Ehrenhöfer, den Native Speakern und allen Beteiligten. „English in Action“ zeigt, dass Lernen und Spaß bestens zusammenpassen.

	Unsere Stadt


	Liebe Mitbürgerinnen!
	Liebe Mitbürger!
	Diese Ausgabe zeigt sehr schön, was Oberpullendorf ausmacht: eine Stadt mit Geschichte, engagierten Menschen, neuen Ideen und einem starken Blick nach vorne. 100 Jahre Kino sind ein beeindruckendes Jubiläum und zeigen, wie sehr Tradition und gemeinsames Erleben zu unserer Stadt gehören. Gleichzeitig freuen wir uns über neue Betriebe in der Innenstadt, über starke Vereine, zahlreiche Veranstaltungen, Initiativen und Projekte. Hinter all dem stehen Menschen, die sich mit viel Einsatz und Herzblut für Oberpullendorf einbringen.
	Neben diesen positiven Entwicklungen beschäftigen uns auch wichtige Infrastruktur-themen. Gerade die Baustelle im Bereich der S31 und die damit verbundenen Verkehrsführungen haben uns intensiv gefordert. Viele Gespräche und Abstimmungen waren notwendig, um die Auswirkungen auf Oberpullendorf und die Bevölkerung so gering wie möglich zu halten. Gemeinsam mit der ASFINAG und den zuständigen Stellen konnten wir eine gute Lösung für die Verkehrsführung erreichen. Gerade bei solchen Projekten zeigt sich, wie wichtig eine enge Zusammenarbeit und ein laufender Austausch sind.
	Gemeinsam bewegen wir Oberpullendorf – mit starken Ideen, guten Lösungen und viel Zusammenhalt.
	Für mich ist entscheidend, Herausforderungen gemeinsam und vernünftig zu lösen – immer mit Blick auf die Menschen in unserer Stadt. Mein Dank gilt allen, die sich täglich für Oberpullendorf einsetzen und unsere Stadt lebenswert machen.
	Euer Bürgermeister
	Johann Heisz


	Glasfaser - jetzt anmelden!
	Die Stadtgemeinde Oberpullendorf setzt gemeinsam mit der Österreichischen Glasfaser-Infrastrukturgesellschaft (öGIG) einen wichtigen Schritt in Richtung digitale Zukunft. Geplant ist der Ausbau eines modernen Glasfasernetzes, das Haushalten und Betrieben schnelles, stabiles und zukunftssicheres Internet ermöglichen soll. Damit das Projekt umgesetzt werden kann, ist eine hohe Beteiligung der Bevölkerung notwendig. Noch bis 13. Oktober 2026 gibt es die Möglichkeit, sich einen Glasfaseranschluss zum Aktionspreis von 199,00 Euro zu sichern. Ein zusätzliches Angebot gibt es für alle, die ihre Bestellung direkt am Gemeindeamt oder im Zuge der Door-to-Door-Aktion der öGIG abschließen: Sie erhalten einen Bonus in Höhe von 50 Euro. Das geplante Glasfasernetz ist offen gestaltet und ermöglicht die freie Wahl aus zahlreichen Internetanbietern
	und unterschiedlichen Tarifen. Wichtig: In der ersten Phase ist nur ein Teil der Stadtgemeinde betroffen. Eine zweite Phase für die restlichen Haushalte ist geplant. Ob die eigene Adresse bereits in der aktuellen Phase berücksichtigt ist, kann im Zuge der Anmeldung bzw. direkt am Gemeindeamt erfragt werden.
	Unsere Stadt


	100 Jahre. Ein Kino. Unzählige Geschichten!
	Gartenlesung: Kinogeschichten unter freiem Himmel
	Mit einer besonderen Gartenlesung startete am 22. Juli die Jubiläumswoche zu 100 Jahren Kino Oberpullendorf. Jutta, Joe und Oliver Treiber lasen im Kinogarten eigene Kinogeschichten und persönliche Erinnerungen und gaben damit sehr private Einblicke in die Geschichte des Hauses.
	Die Lesung bildete den Auftakt zu mehreren Festtagen mit Filmklassikern, Ausstellung und Festakt. Gleichzeitig wurde auch ein weiteres Jubiläum gefeiert: Seit 50 Jahren wird das Kino von der Familie Treiber geführt.

	Festakt: 100 Jahre Kino Oberpullendorf
	Mit einem Festakt im großen Kinosaal wurde das 100-jährige Bestehen des Kinos Oberpullendorf gefeiert. Jutta, Joe und Oliver Treiber blickten gemeinsam mit den Gästen auf die Geschichte des Hauses und 50 Jahre Familienbetrieb zurück. Musikalische Beiträge und persönliche Erinnerungen machten den Festakt zu einem besonderen Höhepunkt der Jubiläumswoche. Auch die historische Zeitkapsel sorgte für einen besonderen Moment und schlug eine Brücke zwischen Vergangenheit und Gegenwart.

	Zeitkapsel - Michael Klemm
	Begründer des Kinos
	(Großvater von Jutta Treiber und Urgroßvater von Oliver Treiber)
	Mit Gottes Hilfe beginne ich ein Werk und Gott helfe mir, dass ich es glücklich zu Ende bringen kann. Im Jahr des Herrn 1924 wurde dieses Haus von mir, Michael Klemm, und meiner Gattin Theresia erbaut.
	Dieses Haus wurde nicht zu unserer Bequemlichkeit oder aus Hochmut erbaut, sondern der geänderten Verhältnisse im Bezirk Oberpullendorf wegen - durch den Anfall des Burgenlandes an Österreich. Die bestehenden Gasthäuser konnten die Fremden nicht beherbergen, weshalb ich mich entschloss ein Hotel zu bauen. Erbaut wurde es vom Maurermeister Josef Taschner aus Stoob und Zimmermeister Bertha aus Weppersdorf.
	Das neu erbaute Haus soll zum Nutz und Frommen meiner Familie und Nachkommen, wie zur Labsal und Wegzehrung aller müden Gäste dienen. Gott schütze dieses Beginnen und lasse es zu einem guten Ende kommen. Auf dass es den Nachkommen zeuge von unserem Wirken, Fleiß und unserer Sorge. Es soll in diesem Haus nur Glück, Zufriedenheit und unverzagtes Schaffen wohnen. Das walte Gott.
	Michael Klemm, Theresia Klemm
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	Die Treibers im Interview
	Oliver
	Treiber
	Welcher Film war bei Ihnen der größte Publikumserfolg?
	„Der Schuh des Manitu“ war ein riesiger Erfolg und bei uns sogar erfolgreicher als „Titanic“. Manche Besucher kamen mehrmals. Diese beiden Filme gehören sicher zu den größten Highlights.

	Wie sehen Sie die Konkurrenz durch Streamingdienste?
	Während der Pandemie war das natürlich schwierig, weil viele Menschen auf Streaming umgestiegen sind. Aber Kino ist mehr als nur einen Film anzusehen. Man geht aus, trifft Menschen und erlebt etwas gemeinsam – und genau das schätzen viele heute wieder mehr.

	Wenn Sie nur noch einen Film oder eine Filmreihe zeigen dürften – welche wäre es?
	Wahrscheinlich etwas mit Bud Spencer. Diese Filme wecken viele Kindheitserinnerungen und funktionieren bis heute auch bei jüngeren Generationen.


	Jutta
	Treiber
	Was hat sich beim Schreiben seit Ihrer Kindheit verändert?
	Eigentlich gar nicht so viel. Schon als Kind hatte ich meine eigene „Dichterstube“, in der ich geschrieben habe. Heute haben sich das Arbeitszimmer und die Technik verändert, aber das Schreiben selbst ist im Grunde gleich geblieben.

	Hat das Kino Ihre Art zu schreiben beeinflusst?
	Ja, sehr. Meine Bücher sind oft stark szenisch aufgebaut, mit Wechseln zwischen Schauplätzen und Perspektiven. Erst nach vielen Jahren ist mir bewusst geworden, wie sehr diese Erzählweise vom Film geprägt ist.

	Was bedeutet es Ihnen, dass Ihre Bücher international gelesen werden?
	Es ist schon etwas Besonderes, wenn man weiß, dass sich Menschen in Ländern wie Korea, Japan, Iran oder der Türkei für die eigenen Geschichten interessieren. Gleichzeitig zeigt es, dass viele Themen und Gefühle überall ähnlich sind.


	Joe
	Treiber
	Was macht die Zusammenarbeit innerhalb der Familie besonders?
	Wir sind über die Jahre zu einem eingespielten Team geworden. Jeder hat seinen Aufgabenbereich. Wichtige Ent-scheidungen besprechen wir aber gemeinsam. Dadurch ergänzt man sich gut und findet  eine Lösung, mit der alle zufrieden sind.

	Gibt es ein Erlebnis aus den vergangenen Jahrzehnten, an das Sie besonders gerne zurückdenken?
	Besonders geblieben sind unsere eigenen Kurzfilme aus den 1980er-Jahren. Jutta führte Regie, ich spielte die Hauptrollen, und 1980 haben wir sogar den Österreichischen Staatspreis erhalten.

	Was fasziniert Sie persönlich mehr – Bücher oder Filme?
	Beides. Ich lese sehr gerne, aber auch Film ist für mich eine faszinierende Welt. Literatur und Film funktionieren unterschiedlich, und gerade das macht beide Medien spannend und wertvoll.

	Unsere Stadt


	Frischer Wind in unserer Innenstadt!
	Schönheit im Doppelpack: Neues Frisör- und Nagelstudio
	Vanessa Gerevich und Adrienn Mihalyine Horvath haben in der Hauptstraße 43 ein neues Frisör- und Nagelstudio eröffnet. Gemeinsam bieten die beiden Unternehmerinnen Leistungen rund um Haare, Nägel, Styling und Schönheit an. Mit der Neueröffnung wird das vielfältige Dienstleistungs-angebot im Stadtzentrum um eine weitere Adresse ergänzt. Gleichzeitig ist der neue Betrieb ein erfreuliches Zeichen für eine lebendige und attraktive Innenstadt. Wir wünschen zur Eröffnung viel Erfolg, Begeisterung bei der Arbeit und zahlreiche zufriedene Kundinnen und Kunden.

	„Luna Saloon“ eröffnete neues Nagelstudio
	Wer Wert auf gepflegte und kreativ gestaltete Nägel legt, findet in Oberpullendorf seit Kurzem eine neue Adresse: In der Eisenstädter Straße hat Marcsi Henn mit dem „Luna Saloon“ ein neues Nagelstudio eröffnet. Mit viel Liebe zum Detail hat die Inhaberin einen Ort geschaffen, an dem Schönheit und Wohlfühlen im Mittelpunkt stehen.  Wir heißen Marcsi Henn herzlich willkommen und wünschen ihr viele Kundinnen und Kunden, kre-ative Looks und besondere Augenblicke im neuen Studio!

	Frischer Schnitt in der Innenstadt
	Mit dem Billionhair Club in der Spitalstraße 1 gibt es in Oberpullendorf ein neues Angebot rund um Herrenhaarschnitt und Barber-Service. Geschäfts-führer Ibrahim Papak setzt auf moderne Stylings und eine angenehme Atmosphäre. Eine Besonderheit ist der eigene Wartebereich, in dem sich die Kunden unter anderem bei einer Partie Billard die Zeit vertreiben können. Auf einen gelungenen Start, viele Wohlfühlmomente und ganz viel Spaß mit dem neuen Barbershop!

	Neue Boutique „serenity“ bereichert die Innenstadt
	Sylvia Ulreich hat in der Hauptstraße 29 ein neues Modegeschäft eröffnet, das Leute dazu einlädt, Mode in persönlicher und angenehmer Atmosphäre zu entdecken. Mit ihrer Geschäftsidee bereichert Sylvia Ulreich das Angebot im Stadtzentrum. Neueröffnungen wie diese beleben die Innenstadt und unterstreichen Oberpullendorf als attraktiven Wirtschaftsstandort. Alles Gute für die Zukunft, viele Kundinnen und Kunden und jede Menge schöne Shopping-Erlebnisse.
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	Shoppen. Stylen. Genießen.
	Alpaka-Vielfalt: Jetzt wird’s kuschelig in unserer Stadt
	Mit dem Sonnenland Alpakaladen in der Haupt-straße 19 ist Oberpullendorf um ein besonderes Geschäft reicher. Madeleine Stehlik bringt damit Produkte rund um ihre Sonnenland Alpakas aus Lindgraben direkt ins Stadtzentrum. Das Sortiment reicht von Kleidung, Socken und Accessoires über Strickwolle und Schuheinlagen bis hin zu Bettdecken aus Alpakawolle und Kosmetik-produkten. Ganz viel Freude mit dem neuen Alpakaladen und für die Zukunft nur das Beste.

	Kaffee, Drinks und eine gute Zeit bei „Sophie's“
	Seit Kurzem lädt „Sophie's“ in der Wiener Straße 19 zum Genießen und Verweilen in Oberpullendorf ein. Inhaberin Maria Sernez verbindet in ihrem neuen Lokal Café und Bar und bietet dazu eine Auswahl an kleinen Snacks. Ob auf einen Kaffee, gemütlichen Drink oder einen kleinen Snack – Sophie's schafft einen neuen Treffpunkt für unterschiedliche Gelegen-heiten. Viel Erfolg und auf ein Café, das schnell zum Lieblingsplatz wird!

	Büros bzw. Geschäftslokale
	Büro zu vermieten, Hauptstraße 13/4, im Ausmaß von 90,74 m², Auskunft: 0664 1526150
	Büro | Geschäftslokal, Hauptstraße 48, im Ausmaß von 200 m², auf 2 Etagen (EG+OG) +Keller +Dachgeschoß, Auskunft: 02612 42293
	Geschäftslokal bzw. Büro im Zentrum zu vermieten ca. 110 m², Auskunft: 0664 88548234
	Geschäftslokal bzw. Büro im Zentrum zu vermieten ca. 122 m², Auskunft: 0664 4204233
	Geschäftslokal zu vermieten, Hauptstraße 79, im Ausmaß von 80 m² mit Parkplätzen, Auskunft: 0664 5274056
	Arztpraxis oder Büro, Rosengasse 7, im Ausmaß von 109 m², Auskunft: 0664 3860850
	Wohnung in der Stadiongasse zu verkaufen! mit Garage, ca. 105 m² Auskunft: +43 650 262050 oder +43 699 12613343
	Wohnung am Hauptplatz zu vermieten! mit Lift (4. Stock), ca. 70 m² Auskunft: +43 2612 42174
	Wohnung am Hauptplatz 9 zu vermieten! mit Lift, ca. 80 m² (Miete und Betriebskosten € 860,00) Auskunft: +43 664 7616121
	Wohnung in Arnoldstein, ca. 65 m²Tausch oder Kauf mit Wohnung in OberpullendorfAuskunft: +43 681 10556291
	Wohnungen in der Augasse 8 zu vermieten! 80 m² und 51 m², beide Erdgeschoß, inkl. Kellerabteil und Parkplatz, Auskunft: +43 676 6404386
	Wohnung am Friedhofsweg zu vermieten! ca. 56 m² plus Terrasse und Garagenplatz zu vermieten! Auskunft: +43 680 3121638
	Wohnung im Zentrum (Augasse) zu vermieten! ca 66 m²,weitere Wohnung im Zentrum (Augasse) zu vermieten, ca. 43 m² und Wohnung in der Rosengasse im Ausmaß von 115 m²Auskunft: +43 664 3860850

	Wohnungen
	1. Zustellung per E-Mail
	über BriefButler
	2. Elektronisches Postfach
	über einen offiziellen Zustelldienst

	Unsere Stadt

	Wallfahrt der Sozialstation nach Lutzmannsburg
	Am 27. August fand die jährliche Wallfahrt der Sozialstation statt. Heuer besuchten wir die Bergkirche in Lutzmannsburg wo wir, nach einem Sektempfang, gemeinsam mit Pater John und Pater Rudy eine Andacht abhielten. Werner Hosiner erzählte uns über die Entstehung der Kirche und danach ließen wir den Nachmittag mit einer kleine Jause ausklingen.
	Es war ein schöner Nachmittag für alle Mitfahrer. Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr.

	Sommerlager 2026: Pfadis erleben Jumanji-Abenteuer
	Bei einer Wanderung über den Geschriebenstein fanden die älteren Pfadfinder:innen (GuSp, 10–14 Jahre) in einem Lost Place ein verwunschenes Spiel. Eine Wasserrutsche am Lagergelände wurde daraufhin zum Tor in eine andere Welt – und plötzlich fanden sich die WiWö (7–10 Jahre) und GuSp mitten im Spiel von Jumanji wieder.
	Dort warteten zahlreiche Herausforderungen: Beim Schnitzen, Bauen und Malen war handwerkliches Geschick gefragt, beim Klettern und bei den Lagerbauten voller Einsatz. Auch Animal Flow, Riesenseifenblasen sowie Wasserspiele am Lager und am See sorgten für Abwechslung.
	Abends wurde am Lagerfeuer gesungen, erzählt und gelacht, bevor spannende Nacht- und Anschleichspiele auf die Abenteurer:innen warteten. Besonders bei der Jagd auf den geheimnisvollen Wildhüter waren Teamgeist, Geschicklichkeit und Mut gefragt.
	Nach vielen gemeinsamen Erlebnissen und neuen Freundschaften kehrten die Pfadis schließlich in die reale Welt zurück. Mit einem kräftigen „JUMANJI!“ endete ein Sommerlager voller Spiel, Spaß, Gemeinschaft und Pfadfindergeist.

	Bgm. a. D. Anneliese Schmucker feiert 80er
	Anneliese Schmucker
	feierte am 25. Juli
	ihren 80. Geburtstag.
	Zahlreiche Freunde,
	politische Weggefähr-
	ten und Vertreter von
	Vereinen hatten sich
	eingefunden, um der
	Jubilarin zu gratulieren.
	Sie war Stadträtin, Vize-
	bürgermeisterin und
	von 2002 bis 2007 Bürgermeisterin von Oberpullendorf. Außerdem in den Jahren zuvor Obfrau des Stadtmarketings und aktives Mitglied der Kapplgilde.
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	Bundesjugendsingen 2026
	in Linz
	Das Bundesjugendsingen ist das größte Jugendchorfestival Europas. Die besten Chöre Österreichs verbrachten vier Tage in Linz und machten die Stadt zur musikalischen Festbühne. Unter den besten Chören war auch der Chor der Volksschule Oberpullendorf in Kooperation mit der Musikschule unter der Leitung der beiden Lehrerinnen Denise Goldsteiner und Marianne Frech. Das freie Singen am Hauptplatz bei der Pestsäule und das große Chorkonzert mit der Live-Übertragung im Brucknerhaus waren die musikalischen Highlights der vier Tage, welche die Chorkinder der VS Oberpullendorf in Linz verbringen durften. Die Teilnahme am Bundesjugendsingen in Linz war eine großartige, einmalige und eine wichtige Erfahrung für die Chorkinder der Volksschule Oberpullendorf.

	Karate Anfängerkurs
	Als Mitglied der SKIAF sind wir Teil des weltweit größten Verbandes für Shotokan-Karate-Do, dem SKIF. Der SKIF steht für ein traditionelles Shotokan-Karate-Do im Sinne von Großmeister Gichin Funakoshi, mit dem Ziel der Perfektion von Körper und Geist durch Training und Disziplin. Der Verein bietet ganzjährig Trainingsmöglichkeiten.
	Karate ist für Kinder ab 8 J. und Erwachsene jeden Alters gleichermaßen geeignet. Karate beinhaltet Fitness, Sport und Selbstverteidigung, ist Kampfkunst, Körperschule und Philosophie. Durch regelmäßiges Training wird Ausdauer, Kraft, Koordination und Konzentration gestärkt und die Lebensqualität gesteigert. Karate ist Spaß an der Bewegung, für die ganze Familie geeignet, kann zu jeder Jahreszeit gemacht werden, bedeutet neue Freunde zu finden und sich in einer Gruppe wohlzufühlen. Karate ist also nicht nur in sportlicher Hinsicht vielseitig.
	Um Interessierten einen Einblick in die Grundlagen zu geben, organisieren wir als Karate-Club „Union Shotokan Karate Do Oberpullendorf“ zweimal im Jahr einen Anfängerkurs. Kinder ab 8 J., Jugendliche sowie Erwachsene sind herzlich eingeladen, am Anfängerkurs teilzunehmen. Eltern, die ihre Kinder zum Anfängerkurs begleiten, dürfen sich also gerne beteiligen und ebenfalls am Training teilnehmen. Der Kurs ist für
	zwei Schnuppertrainings kostenlos und wird von erfahrenen Trainern unseres Vereins geleitet.
	Vorkenntnisse? Kleider? Für den Besuch des Kurses sind absolut keine Vorkenntnisse notwendig. Kommen Sie in normalen Turnkleidern (Turnhose / T-Shirt). Karate wird barfuß ausgeübt – es sind also keine Turnschuhe notwendig.
	Beginn: Mittwoch, 18. September - Einstieg bis 30. September möglich.
	Training: Mittwoch und Freitag von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr im Turnsaal der Mittelschule Oberpullendorf.
	Telefonische Anmeldung: Herbert Schmall 0664/5103864; Homepage: www.karate-op.at
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	Roter Teppich: Einkauf, Genuss und Unterhaltung
	Einkaufen, Musik, Kulinarik und Unterhaltung standen beim „Roten Teppich“ im Mittelpunkt. Zahlreiche heimische Betriebe beteiligten sich mit besonderen Angeboten, Rabatten und Aktionen und luden zum ausgiebigen Einkaufsbummel ein.
	Für Abwechslung sorgte ein buntes Rahmen-programm. Von 14 bis 20 Uhr waren KidsMania und der Bummelzug unterwegs. Ab 17 Uhr wurde an mehreren Plätzen Live-Musik geboten. Auch
	kulinarisch hatten sich die teilnehmenden Gastronomiebetriebe einiges einfallen lassen. Spezielle Gerichte und Angebote rundeten den abwechslungsreichen Tag ab und luden zum Verweilen ein. Bis 21 Uhr wurde in Oberpullendorf eine gelungene Mischung aus Einkaufen, Musik, Kulinarik und Familienprogramm geboten und die Innenstadt einmal mehr zum beliebten Treffpunkt für Jung und Alt. Ein besonderer Dank gilt dem Stadtmarketing rund um Maria Bauer, das mit großem Engagement und einer grandiosen Organisation für einen gelungenen „Roten Teppich“ sorgte.
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	Tagesausflug zum Plattensee
	40 Jahre Seniorenbund
	Senionrenbund-Obmann Herbert Ohr hatte gleich zu Ferienbeginn zu einer Tagesfahrt ins benach-barte Ungarn eingeladen. Nach einem ausgiebigen Frühstück in Sárvár wurde Kesthely erkundet. Keszthely am westlichen Zipfel des Plattensees – ungarisch: Balaton – gilt als heimliche Hauptstadt des Balaton. Herrliche Strandbäder, Parks und prachtvolle Bauten prägen ihr Bild. Nach einer gemütlichen Rundfahrt durch die Stadt mit der Dotto-Bimmelbahn wurde das Barockschloss Festetics besucht. Der Nachmittag wurde für Spaziergänge am Strand des Balatons sowie für Cafe-, Restaurant- und Eissalonbesuche genutzt.
	Mit einer Dankandacht in der Stadtpfarrkirche startete der Festtag des Seniorenbundes Oberpullendorf. Beim Festakt im Klostergarten begrüßte Obmann Herbert Ohr zahlreiche Mitglieder und Ehrengäste. Ehrenobmann Wolfgang Ehrenhöfer blickte auf die Geschichte des Seniorenbundes zurück. Bezirksobmann Albert Maschler, Landesobmann Rudolf Strommer und Bundesminister a. D. Nikolaus Berlakovich dankten den engagierten Funktionärinnen und Funktionären. Bei Mittagessen, Musik und Gesprächen klang der Festtag gemütlich aus.
	Unsere Stadt

	Der MBUKV bei der Volksgruppenausstellung im Parlament
	Der Mittelburgenländische Ungarische Kulturverein unternahm mit 15 Teilnehmerinnen und Teilnehmern eine Kultur- und Bildungsfahrt nach Wien. Im Österreichischen Parlament besuchte die Gruppe die Volksgruppenausstellung über die sechs anerkannten autochthonen Volksgruppen Österreichs. Besonders beeindruckend war die Darstellung der Geschichte und Kultur der Burgenlandungarn.
	Bei einer Führung durch das Parlament erhielten die Besucher Einblicke in die demokratischen Institutionen und die historischen Räumlichkeiten des Hauses. Nach dem Mittagessen im Rathauskeller führte die Fahrt in die Österreichische Nationalbibliothek. Zum Abschluss besuchte die Gruppe den Zentralverband Ungarischer Vereine und Organisationen in Österreich am Schwedenplatz und informierte sich über dessen aktuelle Projekte. Die Exkursion bot Gelegenheit, Geschichte, Kultur und die eigene Identität als Teil der ungarischen Volksgruppe Österreichs unmittelbar zu erleben.

	A KBMKE meglátogatta az Osztrák Parlament népcsoportkiállítását
	A Középburgenlandi Magyar Kultúregyesület 15 résztvevővel kulturális és oktatási kirándulást tett Bécsbe. Az Osztrák Parlamentben a csoport megtekintette az Ausztriában elismert hat őshonos népcsoport történetét és kultúráját bemutató kiállítást. Különösen nagy élményt jelentett a burgenlandi magyarok történetének és kultúrájának bemutatása.
	A parlamenti vezetés során a résztvevők betekintést nyerhettek Ausztria demokratikus intézményeibe és az épület történelmi termeibe. A Városháza éttermében elfogyasztott közös ebéd után az Osztrák Nemzeti Könyvtár látogatása következett. A csoport felkereste az Ausztriai Magyar Egyesületek és Szervezetek Központi Szövetségét a Schwedenplatzon, ahol tájékoztatást kaptak az aktuális projektekről.

	Csalafinta eröffnete Lutzmannsburger Rotwein-erlebnis mit Flaschentanz
	Einen temperamentvollen Auftakt zum 60. Internationalen Rotweinerlebnis in Lutzmannsburg gestaltete die Tanzgruppe Csalafinta des Mittelburgenländischen Ungarischen Kulturvereins. Mit ungarischen Volkstänzen und ihrem eindrucksvollen Flaschentanz – Weinkaraffen wurden dabei sicher auf den Köpfen balanciert – begeisterten die Tänzerinnen und Tänzer das Publikum am Dorfanger. Die Darbietung passte hervorragend zu diesem Jubiläum: Die Lutzmannsburger Rotweinkost blickt auf sechs Jahrzehnte Weintradition zurück und verbindet bis heute die regionalen Weine, Kulinarik, Musik und gelebte Kultur. Csalafinta setzte mit Schwung, Präzision und sichtbarer Freude einen würdigen ersten Höhepunkt und unterstrich zugleich die lebendige ungarische Kultur im Mittelburgenland.
	A kirándulás lehetőséget adott arra, hogy a résztvevők közvetlenül is megéljék történelmüket, kultúrájukat és identitásukat Ausztria magyar népcsoportjának tagjaiként.
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	A Csalafinta nyitotta meg a Locsmándi 60-ik Borkóstolót
	A Középburgenlandi Magyar Kultúregyesület Csalafinta tánccsoportja lendületes fellépéssel nyitotta meg a 60-ik Locsmándi Nemzetközi Vörösborfesztivált. A magyar néptáncok és a látványos üvegestánc, amely során a táncosok boroskancsókkal a fejükön táncolták a csárdást, nagy sikert arattak a közönség körében.
	A Csalafinta fellépése méltó nyitánya volt a jubileumi ünnepségnek, és egyúttal a közép-burgenlandi magyar közösség élő, gazdag kulturális örökségét is képviselte.
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	Grätzeltreffen
	In diesem Sommer fanden erstmals drei Grätzeltreffen der ÖVP Oberpullendorf statt. Zahlreiche Oberpullendorferinnen und Oberpullendorfer nutzten die Gelegenheit, um mit Bürgermeister Johann Heisz und seinem Team persönlich ins Gespräch zu kommen.
	In gemütlicher Atmosphäre wurden aktuelle Themen unserer Stadt besprochen, Anliegen und Wünsche eingebracht und Ideen ausgetauscht. Auch das gesellige Miteinander kam nicht zu kurz: Nachbarn trafen sich und bei Speis und Trank blieb genügend Zeit für persönliche Gespräche.
	Die gute Beteiligung an den ersten Grätzeltreffen zeigte, wie wertvoll der direkte Austausch vor Ort ist. Ein herzliches Dankeschön gilt allen Besucherinnen und Besuchern sowie den Helferinnen und Helfern für ihr Mitwirken.
	„Der persönliche Austausch ist uns besonders wichtig. Bei den Grätzeltreffen erfahren
	wir aus erster Hand,
	was die Menschen
	in unserer Stadt
	bewegt“
	- Bürgermeister
	Johann Heisz
	Hier geht’s direkt zum Video der Grätzeltreffen.


	Maibaumumschnitt
	Die ÖVP Oberpullendorf lud auch in diesem Jahr wieder zum traditionellen Maibaumumschnitt auf den Hauptplatz ein. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher nutzten die Gelegenheit für ein gemütliches Beisammensein und einige gesellige Stunden. Das Wetter machte dem geplanten Umschnitt diesmal allerdings einen Strich durch die Rechnung – der guten Stimmung tat das keinen Abbruch. Gemeinsam wurde dennoch gefeiert, geplaudert und die Gemeinschaft gepflegt.
	So zeigte sich einmal mehr: Traditionen leben vor allem von den Menschen, die zusammenkommen und sie gemeinsam feiern.

	Frühstück am Hauptplatz
	Am Samstag, dem 5. September, verwandelte sich der Hauptplatz in Oberpullendorf wieder in einen gemütlichen Treffpunkt: Beim traditionellen Frühstück der ÖVP Oberpullendorf kamen zahlreiche Besucherinnen und Besucher zusammen, um bei Kaffee, einem leckeren Frühstück  und guter Stimmung gemein-sam ins Wochenende zu starten. Viele nutzten die Gelegenheit, Bekannte zu treffen, miteinander ins Gespräch zu kommen und den Samstagmorgen in entspannter Atmosphäre zu genießen. Das Frühstück hat sich mittlerweile zu einem beliebten Fixpunkt entwickelt und sorgte auch heuer wieder für einen gelungenen Start in den Tag.
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	Hendlschnapsen der SPÖ
	Oberpullendorf
	Auch heuer lud die SPÖ Oberpullendorf am 15. August zum traditionellen Hendlschnapsen ins Günserstüberl. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher nutzten den Feiertag für ein gemütliches Beisammensein – bei knusprigen Hendln, haus-gemachten Mehlspeisen und guter Stimmung. Neben dem Hendlschnapsen sorgten eine Hüpfburg und die Tombola für Unterhaltung. Vor allem aber stand das Miteinander im Mittelpunkt: Jung und Alt kamen ins Gespräch, Bekannte trafen sich wieder und neue Kontakte wurden geknüpft. Besonders erfreulich war auch der Besuch ortsansässiger Vereine. Veranstaltungen wie diese bringen Menschen, Vereine und Generationen zusammen
	und stärken den Zusammenhalt in Oberpullendorf. Ein herzliches Dankeschön gilt allen Besucherinnen und Besuchern sowie den zahlreichen Helferinnen und Helfern, die zum Gelingen beigetragen haben. Und eines steht schon fest: Am 15. August werden in Oberpullendorf traditionell wieder die Hendln gegrillt. Denn nach dem Hendlschnapsen ist vor dem Hendlschnapsen – wir freuen uns auf ein Wiedersehen!

	Naturfreunde
	Auf Einladung von Naturfreundevorsitzendem und Vzbgm. Nikolaus Dominkovits besuchten die Kinder des MBUKV im Zuge ihres Feriencamps seinen Gemüse- und Obstgarten. Zweisprachig ungarisch/
	deutsch wurden das Obst A wie Apfel/alma bis Z wie Zwetschke/silva und das Gemüse Annanas/szamóza bis Z wie Zwiebel/hagyma geerntet, der Anbau und ihre Verarbeitung näher erklärt und danach auch bei einem Picknick verkostet. Für die zahlreichen Kinder war es ein
	interessanter und lehrreicher Nachmittag, wo sie viel Wissen über Bioanbau im eigenen Garten mit nach Haus nehmen konnten.

	Fischerverein Gaberlingteich
	„Petri Heil“ hieß es wieder einmal zu Mariä Himmelfahrt am Samstag, den 15. August in Oberpullendorf am Gaberlingteich beim Kinderpreisfischen. Zahlreiche Jungfischer aus Oberpullendorf und dem Bezirk versuchten Ihr Glück mit der Angelrute. Mit über 45 Kilogramm sicherte sich Ben Traupmann aus Oberpullendorf den 1. Platz und damit den Siegerpokal! Obmann Anton Schoberwalter, Vizebürgermeister Nikolaus Dominkovits und Stadtrat Norbert Hoffmann gratulierten allen Teilnehmern auf das Herzlichste und übergaben die Pokale an die Teilnehmer.
	Aus der Pfarre

	Worte des Pfarrers
	Liebe Leserinnen und Leser!
	Ich grüße Sie alle ganz herzlich.
	Ein neues Schul-/Arbeitsjahr beginnt. Nach den Wochen des Sommers kehren wir langsam in unseren gewohnten Rhythmus zurück. Ein neuer Anfang liegt vor uns – mit neuen Aufgaben, Begegnungen, Herausforderungen und Möglich-keiten. Gerade dabei kann uns der heilige Franziskus, Patron unserer ältesten Kirche in Oberpullendorf und Patron unseres Seelsorge-raumes, ein guter Wegbegleiter sein. Das heurige Franziskus-Jubiläumsjahr, anlässlich seines 800. Todestages, erinnert uns daran, mit einfachen Augen auf die Welt zu schauen: dankbar für das, was uns geschenkt ist, aufmerksam für die Menschen neben uns und achtsam für unsere
	Schöpfung. So wie die Natur immer wieder neu zublühen beginnt, dürfen auch wir darauf vertrauen, dass Gott uns immer wieder neue Wege eröffnet. Gerade am
	Beginn dieses neuen Schul- und Arbeitsjahres wünsche ich uns allen Mut für das, was vor uns liegt, und offene Augen für die kleinen Freuden des Alltags. Gehen wir mit Hoffnung und Vertrauen in diesen neuen Abschnitt. Möge Gottes Segen uns begleiten – heute und durch das ganze neue Schuljahr/Arbeitsjahr.
	Im Gebet verbunden
	P. Deiva msfs

	Franziskusjahr: Auf den Spuren des heiligen Franziskus
	LIMA: Fit bleiben im Alter
	Gesund, selbstbestimmt und aktiv älter werden – dabei unterstützt das Trainingsprogramm LIMA. Die Kombination aus Gedächtnis- und Bewegungs-training fördert Körper, Geist und Lebensqualität.
	Der nächste fünfwöchige LIMA-Kurs startet am 30. September im Pfarrzentrum, jeweils mittwochs von 9.30 bis 11.00 Uhr.
	Leitung und Anmeldung:
	Sonja Artner 0676 4958149
	Inge Wilding: 0699 19560418
	Unsere Pfarre als Teil des Seelsorgeraumes Franziskus möchte anlässlich des 800. Todestages dieses außergewöhnlichen Heiligen sein Leben, Spiritualität und Vermächtnis neu erlebbar machen.Den Auftakt bildet am 30. September eine hl. Messe in der Franziskuskirche mit anschließendem Vortrag zu Leben und Spiritualität des Heiligen Franziskus von Br. Matthias Reich OFM im Pfarrzentrum.
	Da Franziskus als Patron der Tiere gilt, laden wir am 3. Oktober erstmals zu einer Tiersegnung für unsere Haustiere und ihre Besitzer:innen im Pfarrgarten ein. Zum Gedenktag des Heiligen feiern wir am 4. Oktober eine Familienmesse zum Erntedankfest.
	Am 20. Oktober findet im Habe D‘ere in lockerer Atmosphäre ein Pubquiz zur planetaren Demokratie statt. Die Idee einer gemeinsamen Verantwortung für unseren Planeten steht in enger Verbindung mit der Spiritualität des heiligen Franziskus. Ein weiterer Höhepunkt des Jahres ist ein Kreativprojekt zum Sonnengesang, an dem Künstler:innen sowie Schüler:innen aus dem gesamten Seelsorgeraum mitwirken.
	Die Ausstellung mit den dabei entstehenden Werken wird am 25. Oktober in der Pfarrkirche eröffnet.


	Gratulation zum 90. Geburtstag
	Maria Kulman feierte ihren 90. Geburtstag. Seit ihrer Jugend ist sie unserer Kirche eng verbunden und engagiert sich bis heute in vielfältiger Weise.
	P. Deiva und P. Prem gratulierten im Namen der Pfarre; der Kirchenchor gestaltete einen feier-lichen Gottesdienst. Für ihren jahrzehnte-langen Einsatz sagen wir von Herzen Danke und wünschen Gesundheit, Freude und Gottes reichen Segen!
	Aus der Pfarre

	Firmung 2027
	sich selbst, für andere und für ihren Glauben zu übernehmen. Die nächste Firmung findet am 23. Mai 2027 in der Stadtpfarrkirche Oberpullendorf statt. Eingeladen sind junge Menschen in der 7. und 8. Schulstufe. Voraussetzung sind die vorherige Taufe und die Teilnahme an der Firmvorbereitung. Der Termin für den Infoabend im November sowie die Anmeldemöglichkeiten werden ab Mitte September 2026 auf unserer Homepage bekannt gegeben. Als freiwillige Begleiterinnen in der Firmvorbereitung freuen sich Christina Neubauer und Marion Fasching die jungen Menschen mit ihren Familien auf diesem Weg bestmöglich zu unterstützen.
	Das Leitwort der Firmvorbereitung im Jahr 2027 lautet: „Mein Weg. Meine Wahl. Mit Gott.“ Bei der Feier der Taufe und der Erstkommunion sind es häufig die Eltern und Familien, die sich für ihre Kinder den Empfang der Sakramente wünschen. Mit der Firmung beginnt jedoch ein neuer Abschnitt: Junge Menschen sind eingeladen, ihren Glauben bewusster kennenzulernen und eigene Entscheidungen zu treffen. Die Firmung stärkt sie durch die Gabe des Heiligen Geistes auf ihrem Lebensweg und ermutigt sie, Verantwortung für sich selbst, für andere und für ihren Glauben zu

	Rückblick auf den Sommer in der Pfarre
	Ausflug der Ministrant:innen in den Seilgarten
	Der Ausflug der Ministrant:innen führte heuer in den Sonnenland Seilgarten nach Lutzmannsburg. Im Hochseilgarten warteten abwechslungsreiche Herausforderungen die nur mit Teamgeist, gegenseitiger Unterstützung und einer guten Portion Mut zu bewältigen waren. Die Minis meisterten die Hindernisse gemeinsam mit Bravour und stärkten dabei ihren Zusammenhalt und ihr Vertrauen ineinander.

	Eis für die Ministrant:innen
	In der letzten Ministrantenstunde erwartete die Kinder eine Überraschung: die Gruppe wurde zum gemeinsamen Eis essen eingeladen. Besonders groß war die Freude darüber, dass auch neue Ministrant:innen zum ersten Mal dabei waren. Ein weiterer Höhepunkt war die Bekanntgabe der eifrigsten Ministrant-
	innen des Jahres: den
	ersten Platz belegte
	Julian, gefolgt von
	Anna und Esther.
	Zum Abschluss
	bekamen alle Minis
	ein kleines Geschenk
	als Anerkennung und
	Dank für ihren Einsatz
	am Altar überreicht.

	Erstkommunionabschluss
	Nach einer gemeinsamen Wanderung zur Weinberg-kapelle dankten die Erstkommunionkinder zusam-men mit Pater Deiva mit Liedern, Gebeten und verschiedenen Symbolen aus ihrer „Schatzkiste“ für das vergangene Jahr mit all seinen schönen Erlebnissen. Eltern hatten ein Picknick im Schatten vor der Kapelle hergerichtet.

	Fahrzeugsegnung
	Am Christophorus-Sonntag segnete P. John die Fahrzeuge vor der Kirche, verbunden mit dem Dank für unfallfreie Fahrten und der Bitte um Begleitung und Schutz auf allen Wegen im Alltag und auf Reisen. Gottes Segen behüte besonders auch unsere Kinder vor den Gefahren im Straßenverkehr!

	Aus der Pfarre
	Feier der Krankensalbung
	Unsere Pfarrgemeinde lud am 9. August zum Gottesdienst mit Empfang der Krankensalbung ein. Zahlreiche Gläubige nahmen dieses besondere Angebot an und feierten gemeinsam die Eucharistie. Im Anschluss spendeten P. Deiva und P. John das Sakrament der Krankensalbung. Durch die Salbung mit geweihtem Öl und Gebet der Kirche wird die Liebe und heilende Zuwendung Gottes erfahrbar. Die Krankensalbung ist nicht nur für Menschen in Todesgefahr bestimmt, sondern kann mehrmals im Leben von allen empfangen werden. Möge Gottes Segen und seine stärkende Gegenwart die Kranken und ihre Angehörigen begleiten.

	Fußwallfahrt der Pfarre Oberpullendorf nach Mariazell
	Bei bestem Wanderwetter machten sich 17 Pilgerinnen und Pilger der Pfarre Oberpullendorf Ende Juli auf den dreitägigen Weg nach Mariazell. Die heurige Route führte über die Myrafälle, den Wiener Wallfahrerweg und die Ötschergräben zum Ziel. Gemeinsam unterwegs zu sein, miteinander zu beten, zu reden, zu schweigen und die Schönheit der Natur wahrzunehmen, prägte diese Tage auf besondere Weise. Am Sonntag feierten wir gemeinsam mit den Buswallfahrerinnen und Buswallfahrern aus Oberpullendorf die Heilige Messe in der Basilika und brachten unsere Anliegen, Bitten und unseren Dank vor die Gottesmutter.


	Termine
	18.10.: Marienlob des Kirchenchores, 16.00 Uhr

	Unsere Stadt
	Unsere Stadt

	Termine
	Mit Vorbehalt, manche Termine sind noch nicht offiziell bestätigt.
	Winteröffnungszeiten für
	Grünschnitt
	Von 1. November bis 28. Februar:
	jeden Mittwoch | 14:00 - 16:00 Uhr
	jeden Samstag | 14:00 - 16:00 Uhr
	Flohmarkt | Veranstaltungsplatz Günserstraße, 19.09., 07:00 - 13:00
	Genussfest BLOP! | Hauptplatz, 19.09., 12:00 - 22:00
	Absurdistan“ | Kino OP, 24.09., 19:00
	Kindernachmittag | Stadtbibliothek, 25.09., 14:00 - 15:00
	Genussmarkt BLOP! | Hauptplatz, 25.09., 14-18h
	Donnerstagstreffen MBUKV | Vereinshaus/Augasse 21, 01.10., 15:00 - 18:00
	Genussmarkt BLOP! | Hauptplatz, 02.10., 14:00 - 18:00
	Flohmarkt | Veranstaltungsplatz Günserstraße, 03.10., 07:00 - 13:00
	Franziskurskirtag | Franziskuskirche, 04.10., 08:30
	Erntedankfest | Pfarre OP, 04.10., 10:00
	Franziskuskirtag Andacht | Franziskuskirche, 04.10., 14:00
	Ung. Franziskuskirche und Háromtánc | Franziskuskirche und Vereinshaus, 04.10., 14:00
	Pullenale: Lesung von Vea Kaiser | Stadtbibliothek, 09.10.,19:00
	Erntedankfest | Pfarre MP, 11.10., 08:30
	Treffpunkt Oberpullendorf BLOP! | Sonnenland Teamspace, 13.10., 19:00
	Pullenale: Dahoam - das Musical | Rathaus-Festsaal, 15.10., 19:00
	Flohmarkt | Veranstaltungsplatz-Günserstraße, 17.10.,   07:00 - 13:00
	Marienlob | Pfarre OP, 17.10., 16:00
	Gulaschessen | FF-Oberpullendorf, Feuerwehrhaus, 24.10., 11:00 - 14:00 und 17:00 - 24:00
	Gulaschessen | FF-Oberpullendorf, Feuerwehrhaus, 25.10., 11:00 - 14:00 und 17:00 - 24:00
	Patrozinium | Pfarre MP, 25.10.,
	Panoramawanderung | Naturfreunde OP, Feuerwehrhaus, 26.10., 09:00
	Gulaschessen | FF-Oberpullendorf, Feuerwehrhaus, 26.10., 11:00 - 14:00

	Kindernachmittag | 30.10., Stadtbibliothek, 25.09., 14:00 - 15:00
	Gruselpfad | 31.10., Pfadfinder, 16:00
	Donnerstagstreffen MBUKV | Vereinshaus/Augasse 21, 05.11., 15:00 - 18:00
	Flohmarkt | Veranstaltungsplatz-Günserstraße, 07.11.,   07:00 - 13:00
	Narrenwecken | Faschingsgilde OP ,,Die Krebsler“, GH Domschitz, 11.11., 11:11
	Laternenumzug & Martinsritt | Stadtmarketing, Hauptplatz - Kirche OP, 11.11., 17:45
	Krampusshow | Ruinen Teifl, Sportplatz MP, 14.11.,16:00
	Jahrmarkt | Augasse, 19.11.
	Take a Musical | Rathaus-Festsaal, 21.11.
	Kindernachmittag | Stadtbibliothek, 27.11., 14:00 - 15:00
	Advent mit der Stadtkapelle | Pfarrkirche OP, 29.11., 16:00
	Donnerstagstreffen MBUKV | Vereinshaus/Augasse 21, 03.12., 15:00 - 18:00
	Nikolausfeier für Kinder | Pfarre OP, Pfarrsaal, 05.12., 16:30
	Der Nikolaus kommt | Stadtmarketing, Hauptplatz, 05.12., 17:30
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